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Dass man Veranstaltungen wie z.B. 
Töpfermärkte coronagemäß und si-
cher durchführen kann, haben alle 
Beteiligten im Sommer und Herbst 
2020 bewiesen. Auch der letztjähri-
ge Adlersberger Töpfermarkt war 
trotz der ungewohnten Auflagen ei-
ne schöne Veranstaltung und ein er-
folgreicher Markt.
Es muss den Behörden ein aktuelles 
Hygienekonzept vorgelegt und um-
gesetzt werden: auch in diesem Jahr 
gibt es Einschränkungen und Aufla-
gen. Die Besucher werden gebeten, 
die von den Behörden angeordneten 
Coronaschutz-Maßnahmen zu be-
achten, besonders die Abstands- 
und Hygieneregeln, incl. Masken-
pflicht. Wir bitten um Verständnis 
für Kontrollen im Eintrittsbereich.
Möglicherweise ergeben sich War-
tezeiten, da wir die Anzahl der 
gleichzeitig anwesenden Besucher 
auf dem Marktgelände begrenzen 
müssen. Der Veranstalter, das ge-
samte Personal und alle Aussteller 
bemühen sich um ein möglichst un-
beschwertes Markterlebnis.
Der Mark findet am Samstag, 21. 
August, und Sonntag, 22. August, 
jeweils von 10 bis 18 Uhr, statt.
Die umfangreichen Auflagen und 
die Umsetzung dieser Maßnahmen 
erfordern einen hohen zusätzlichen 
Material- und Personaleinsatz. Aus 
diesem Grund kommen wir nicht 
umhin, einen kleinen Obulus von 2,- 
Euro als Eintrittspreis zu erheben. 
Dieser gilt ab 18 Jahren. Das Parken 
und der Zugang zum Biergarten sind 
selbverständlich kostenlos. Gast-
stätte und Biergarten der Familie 
Prössl sorgen für das leibliche Wohl 
der Besucher.
Die knapp 50 Aussteller aus ganz 
Deutschland, Bayern und der Re-
gion freuen sich sehr, ihre Arbeiten 
wieder auf dem Adlersberg präsen-
tieren zu können und bedanken sich 
herzlich für Ihr Kommen und die 
Unterstützung in dieser für Kerami-
ker/innen und Künstler/innen im-

mer noch schwierigen Situation.
Der Markt vor den Toren Regens-
burgs hat sich in den letzten Jahren 
sehr positiv entwickelt. Ein gutes 
Zeichen ist, wenn sich die Ausstel-
ler immer wieder anmelden.
Dazu muss man sagen: es gibt keine 
Händler, alle Teilnehmer sind 
Handwerker und Künstler, die ihre 
Arbeiten in ihren Werkstätten selbst 
herstellen. Dies ist auch das wich-
tigste Merkmal unserer Töpfer-
märkte und das wird auch von den 
Besuchern gewünscht und "be-
lohnt": der direkte Kontakt, die Ori-
ginalität, die professionelle hand-
werkliche Arbeit. Besonders zu er-
wähnen sind die zahlreichen neuen 
Teilnehmer, vor allem junge Kera-
miker und Keramikerinnen mit ih-
ren spannenden Arnbeiten, welche 
gleichermaßen zeitlos aber auch 
modern gestaltet sind.
Alle Aussteller und Ausstellerinnen 
möchten ihren Gästen ein spannen-
des und buntes Wochenende präsen-
tieren mit faszinierenden Einbli-
cken in ein gleichermaßen uraltes 
und doch zeitgemäßes Handwerk.
Zu den wenigen Nicht-Töpfern auf 
dem Markt zählt seit vielen Jahren 
Norbert Grimmer aus dem Erzge-
birge mit seinem vielfältigem Ange-
bot an Korbwaren und Flechtwerk. 
Roland Schmid aus Ruhsdorf zeigt 
edle Holzarbeiten.
Bitte bedenken Sie als Besucher: 
Corona ist weiterhin das große The-
ma. Beachten Sie als Besucher die 
von den Behörden angeordneten 
Coronaschutz-Maßnahmen, insbe-
sondere die Abstands- und Hygie-
neregeln. Bitte haben Sie auch  Ver-
ständnis für Kontrollen im Eintritts-
bereich und eine ggf. notwendige 
Besucherdatenerhebung. Es können 
sich Wartezeiten ergeben, falls wir 
die Anzahl der gleichzeitig anwe-
senden Besucher auf dem Marktge-
lände begrenzen müssen.

Stephan Lobensteiner
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Die Töpfer kommen

Die Kinder aus dem Johanniter-
Kindergarten in Pettendorf haben 
aufregenden Besuch bekommen. 
Imker Johann Seidl schaute in der 
Einrichtung vorbei und gab den 
Mädchen und Jungen spannende 
Einblicke in die Welt der Bienen. 
Das Jahresprojekt der Johanniter-
Einrichtung lautet „Unsere Tiere im 
Garten". Dazu haben sie sich im 
Vorfeld schon die Vögel angesehen 
und erfuhren mehr über Raupen und 
Schmetterlinge. Mit einem Schmet-
terling-Zuchtset im Kindergarten 
konnten die Kinder die genaue 
Verwandlung von der Raupe zum 
Schmetterling beobachten. 
Die letzte Station dieser spannenden 
Entdeckungsreihe sind nun die Bie-
nen. Beim Besuch des Imkers durf-
ten die Kindergartenkinder Bienen 
mit allen Sinnen kennenlernen: Mit 
den Händen durften sie befüllte Wa-
ben anfassen und auch daran rie-
chen. Sie schauten sich genau an 
wie eine Biene, die Wabe, die Im-
kerausrüstung und der Smoker aus-
sehen. Mit gespitzten Ohren lausch-
ten die Mädchen und Jungen dem 
Summen des Bienenvolks. Und zu 
guter Letzt durfte auch das Schme-
cken nicht fehlen: Wer wollte, be-
kam ein leckeres Honigbrot. 
„Es war toll, dass die vielen Infor-
mationen unseren Kindern sehr 
spielerisch vermittelt wurden", so 
Einrichtungsleitung Sabrina Zoll-
ner. So wurde z. B. durch ein Rol-
lenspiel den Kindern aufgezeigt, 
wie die Bienen die Blütenpollen 
sammeln und diese im Bienenstock 
zu Honig verarbeiten. 
Weitere Informationen zum Johan-
niter-Kindergarten Pettendorf gibt 
es bei  Sabrina Zollner unter (0151) 
11783191.                    Johanniter

Die Welt
der Bienen
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Sie bringen Mannschaft und Fahr-
zeug sicher zur Einsatzstelle und 
sorgen dafür, dass die Aggregate 
und Pumpen funktionieren. Den 
Maschinisten kommt bei den Feuer-
wehren große Bedeutung zu. Um 
diese Aufgaben bewältigen zu kön-
nen, haben kürzlich 16 Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehren aus 
Beratzhausen, Bergmatting, Rei-
chenstetten, Deuerling, Dug-
gendorf, Etterzhausen, Kareth, 
Kneiting, Lappersdorf und Vieh-
hausen einen Maschinistenlehrgang 
in Kneiting absolviert. Ingesamt 36 
Stunden umfasste die Ausbildung 
durch Kreisbrandmeister Wolfgang 
Scheugenpflug, die mit einer theo-
retischen und praktischen Prüfung 
endete. Kreisbrandrat Wolfgang 
Scheuerer überreichte den erfolgrei-
chen Absolventen die Zeugnisse. 
Voraussetzung für die Teilnahme 
am Maschinistenlehrgang ist die 
abgeschlossene Feuerwehrgrund-
ausbildung, eine Sprechfunkaus-
bildung und die Fahrerlaubnis für 
das entsprechende Fahrzeug, da der 
Maschinist auch der Fahrer des 
Fahrzeuges ist. 
Der Lehrgang in Kneiting war der 
zweite von insgesamt vier in diesem 
Jahr stattfindenden Lehrgänge. 
Insgesamt 36 Stunden ihrer Freizeit 
investierten die zukünftigen Ma-

schinisten, um sich in die Bedie-
nung, Wartung und Pflege von 
Pumpen, Sonderaggregaten und 
Stromerzeugern einweisen zu las-
sen. Die abschließende Prüfung 
umfasste neben einem theoretischen 
Teil mit 50 Fragen auch einen 
praktischen Teil, bei dem überprüft 
wurde, ob die erlernten Handgriffe 
in Fleisch und Blut übergegangen 
sind. Da die Fahrer der Einsatzfahr-
zeuge auch im Straßenverkehrs-
recht sattelfest sein müssen, stand 
dieses Thema ebenso auf dem 
Ausbildungsplan. 
Zum praktischen Teil gehörte eine 

Wasserförderung über eine 540 
Meter lange Schlauchstrecke. Dabei 
wurden bewusst Fehlerquellen 
eingebaut, die es galt, ausfindig zu 
machen und darauf zu reagieren.  
„Eine fehlerfreie Durchführung des 
praktischen Teils der Prüfung und 
eine Quote von mehr als 94 Prozent 
richtig beantworteter Fragen in der 
Theorie zeugen von der Qualität der 
Lehrgangsteilnehmer“, sagte Kreis-
brandrat Scheuerer bei der Zeugnis-
übergabe.  
Während des Lehrganges standen 
dem Maschinistenausbilder für den 
praktischen Teil und für die Prüfung 

Andreas Folger, Kommandant der 
Feuerwehr Gailsbach, sowie Bern-
hard Weigl, Kommandant der 
Feuerwehr Kneiting zur Seite. 

Claudia Kreissl

Freiwillige Feuerwehr Kneiting

36 neue Maschinisten ausgebildet

Die Teilnehmer der
Feuerwehr Kneiting

Für die Feuerwehr Kneiting nah-
men Michael Beer, Gerhard Koller 
und Oswald Utz am Maschinis-
tenlehrgang teil.

Dieses Bild hat wohl jeder Pet-
tendorfer schon gesehen. Und das 
Abgebildete macht uns sprachlos. 
Immer wieder, fast mit der Re-
gelmäßigkeit der örtlichen Müll-
abfuhr, entledigt sich ein Mitbürger 
seines Hausmülls auf der Kneitinger 
Brücke.
Der Brückenhang zum kleinen Bach 
„Schwetze“ ist von Unrat dieses 
Hausmülls übersät. Das fällt vor 
allem im Winter auf, wenn die 
blattlosen Laubbäume am Fahr-
radweg zur Donau die Sicht auf den 
Hang freigeben. Das erinnert daran, 
dass die Abfälle seit Jahren dort 
entsorgt werden. Mitarbeiter des 
Pettendorfer Bauhofes sollen den 
Unrat bereits vergeblich auf Hin-
weise des Müll-Kriminellen unter-
sucht haben. Man könnte meinen, 
dass uns bei solchem Verhalten die 
Worte fehlen.
Nein, es macht uns nicht sprachlos. 
Wir möchten darüber schreiben und 
halten dieses Magazin für das 
geeignete Forum. Pettendorf aktuell 

berichtet regelmäßig über das viele 
ehrenamtliche und auch amtliche 
Engagement in unserer Gemeinde. 
Ob es Vereinssport, Musik, Senio-
renarbeit, Gemeinderat, Kindergar-
tenarbeit oder Umweltschutz-
themen sind: Überall arbeiten Bür-
gerinnen und Bürger  mit hoher 
Effektivität für das Wohl unserer 
Gemeinde. Die Ramadama-Sam-
melaktion, jedes Jahr im Mai vom 
Pettendorfer Umweltforum organi-
siert, sorgt für die Entfernung 
achtlos weggeworfenen Abfalls. 
Ganz konträr steht die auf dem Foto 
abgebildete nicht achtlose, sondern 
systematische Müllentsorgung.
Das darf uns nicht sprachlos ma-
chen. Dieser Frevel der Abfallent-
sorgung muss ein Ende haben. Wer 
weiß - vielleicht hilft ja dieser 
Appell an das Gewissen des 
Täters...

Der Name des Verfassers
dieser Zeilen 

ist der Redaktion bekannt

Macht uns (nicht) sprachlos!

Machen Sie 
auf sich 

aufmerksam.
Hier ist Ihre 

Anzeige
optimal platziert!
Claudia Kreissl 
E-Mail: ctkreissl@r-kom.net
    Telefon        (09409) 14 61



Marco Meindl pflegt 
die Grünanlagen 

Landschaftsgärtner Marco Meindl 
(rechts) ist mit seinem Betrieb noch 
nicht lange in der Gemeinde an-
sässig. Doch als er AK-Sprecher 
Andreas Löffert bei Arbeiten an den 
Außenanlagen des PettenDorf-
ladens beobachtete, stand sein Ent-
schluss schnell fest. Er erklärte sich 
spontan bereit, die Pflege der Grün-
anlagen des PettenDorfladens zu 
übernehmen. Der erste Einsatz ist 
bereits erfolgt, die Außenanlagen 
sind in einem Top-Zustand. Künftig 
wird Meindl dreimal im Jahr 
kostenlos die Anlagen pflegen.

 

PettenDorfladen

„Ihr müsst die Crema auf dem 
Espresso brechen, bevor Ihr den 
Milchschaum eingießt!“, erklärt 
Florian Gebhardt, Inhaber der 
Klosterstadel-Rösterei in Pielen-
hofen, als er einem Teil des neuen 
Teams des DEZENTRALS in die 
Grundlagen und auch ersten Fein-
heiten der Kaffeezubereitung ein-
weist. Die ideale Maschine dazu hat 
er großzügigerweise selbst zur 
Verfügung gestellt und im Gegen-
zug kommen die BesucherInnen im 
gastronomischen Ableger des Pet-
tenDorfladens zukünftig in den 
Genuss seiner feinen Bohnen aus 
der naheliegenden Rösterei. 
Auch darüber hinaus unterstützt 
Florian mit seiner Erfahrung das 
Team und die Veredelung des 
Kaffees in Pielenhofen passt be-
stens in das Konzept des Ladens, 
das ja großen Wert auf das Angebot 
regional erzeugte Produkte legt. Für 
die Einweisung in die Funktionen 

der zweigruppigen San-Remo-
Siebträgermaschine und die perfekt 
dazu passende Mühle der Firma 
„Mahlkönig“ lässt er sich Zeit und 
steht allen TeilnehmerInnen zur 
Seite, wenn sie in einer der vorge-
wärmten Tassen ihren ersten Cap-
puccino mit einem mehr oder weni-
ger gelungen Herz zubereiten.
Geschmacklich konnten die Er-
gebnisse auf jeden Fall überzeugen 
und so dürfen sich  die Gäste im 
DEZENTRAL während der Laden-
Öffnungszeiten sowie dann künftig 
freitags und samstags  von 18.30 bis 
23 Uhr auf qualitativ hochwertige 
Kaffeevariationen freuen, die übri-
gens beim Verzehr an der Theke - 
ganz im Stile einer italienischen Bar 
– stets günstiger sind, wie wenn man 
sie am Tisch trinkt!
                     Maximilian Gerdes
                                  AG Gastro
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag

7 bis 18.30 Uhr

Samstag 
7 bis 14.30 Uhr

DEZENTRAL
Café-Betrieb während der  

Ladenöffnungszeiten 
und zusätzlich

 Freitag und Samstag
von 18.30 bis 23 Uhr

Bäckerei - Café

Blumenstraße 6
93186 Reifenthal

Tel. 0 94 04 / 21 43
Öffnungszeiten:
Mo. 7.00 -12.00 
Di. 7.00 - 12.00 
und 14.30 - 17.30 am Markt  
Mi - Fr. 7.00 - 12.00
und 14.30 - 18.00
Sa. 6.00 - 12.00

Filiale Regensburg:
Bäckerei - Cafe
Herrichstraße 1

Tel. 09 41 / 5 12 05

FREISLEBEN

 Feinheiten der Kaffeezubereitung

Barista Florian Gebhardt im DEZENTRAL in Aktion

Zum Start ins neue Schuljahr bietet 
der PettenDorfladen einen Schul-
listen-Service in Zusammenarbeit 
mit Papier Liebl an. Das Team des 
PettenDorfladens unterstützt die 
Eltern hier bei der individuellen 
Zusammenstellung der Schulbe-
darfsliste für das neue Schuljahr.
 Und so funktioniert es: Die 
Schulliste muss nur gemeinsam mit 
dem Formular von Papier Liebl spä-
testens am ersten Schultag im 
PettenDorfladen abgegeben wer-
den. Das Dorfladen-Team kümmert 
sich um die Zusammenstellung der 
Materialien. Am Samstag, 18. 
September, können die Bestel-
lungen dann im PettenDorfladen 
abgeholt werden. Falls schon jetzt 
eine Aufstellung von benötigten 
Schulmaterialien vorhanden ist, 
kann diese Liste ab sofort gemeins-
am mit dem Formular von Papier 
Liebl im PettenDorfladen abge-
geben werden. Wenn eine aus-
reichende Zahl von Bestellungen 
zusammengekommen ist, können 
die Materialien ein paar Tage später 
im PettenDorfladen abgeholt wer-
den. Für den Schullisten-Service 
berechnen wir pro bestelltes Paket 5 
Euro. Eine Reihe von gängigen 
Schulmaterialien gibt es schon jetzt 
im Regal neben der Post im 
PettenDorfladen.  Hier kann das 
Formular heruntergeladen werden:
www.liebl-fachmarkt.de/fileadmin/ 
user_upload/papier-liebl/
Schullisten-Service_Formular_
Liebl.pdf

Schullisten-Service
für die Eltern



Es ist geschafft: Das Gemein-
schaftsprojekt PettenDorfladen ist 
jetzt offiziell eröffnet – ein Jahr 
nachdem der Arbeitskreis (AK) 
Dorfladen seine Arbeit aufgenom-
men hat und nach gut eineinhalb 
Jahren, in denen es in Pettendorf 
keine Einkaufsmöglichkeit mehr 
gegeben hat. 
Der PettenDorfladen ist eine außer-
gewöhnliche Erfolgsgeschichte. 
Dabei sah es Ende 2019 alles andere 
als rosig. Als der Edeka-Markt seine 
Pforten schloss und die großen Su-
permarktketten keinerlei Interesse 
am Standort Pettendorf zeigten, war 
das Entsetzen in der Bevölkerung 
groß. Die Bürgerinnen und Bürger 
konnten plötzlich nicht mehr wohn-
ortnah ihren täglichen Grundbedarf 
an Lebensmitteln und anderen Wa-
ren decken. Wie sehr die Pettendor-
fer die Situation beschäftigte, zeigte 
sich, als Bürgermeister Eduard 
Obermeier einige Wochen später zu 
einer Infoveranstaltung in die 
Grundschule einlud. 
Das ist jetzt wieder möglich – weil 
die Pettendorfer die Sache selbst in 
die Hand genommen haben. Den 
ersten Anstoß gab Unternehmens-
berater Wolfgang Gröll, als er in der 
prall gefüllten Schul-Aula ver-
schiedene Möglichkeiten einer 
Nahversorgung aufzeigte, darunter 
auch die Vorzüge eines genossen-
schaftlich geführten Dorfladens.
Innerhalb kürzester Zeit bildete sich 
ein engagierter, mittlerweile mehr 
als 30-köpfiger Arbeitskreis (AK), 
der es sich zur Aufgabe machte, ein 
von Bürgern getragenes Konzept 
für einen Laden zu entwickeln, in 
dem nicht nur der tägliche Grund-
bedarf an Lebensmitteln zu be-
kommen ist, sondern der auch zu 
einem Treffpunkt werden sollte.
Eine Betreibergesellschaft wurde 
gegründet, an der sich 250 Bürger  
mit 100 000 Euro beteiligten und so  

die finanzielle Basis schufen, ine 
Förderung durch das Amt für Länd-
liche Entwicklung sowie eine Betei-
ligung, ein Darlehen und eine Bürg-
schaft der Gemeinde rundeten das 
Startkapital ab. Rund 40 engagierte 
Ehrenamtliche lieferten über Mona-
te hinweg die Ideen, zeigten enorme 
Tatkraft und packten Woche für 
Woche kräftig mit an, als es darum 
ging, den PettenDorfladen in ein 
kleines Schmuckstück zu verwan-
deln. Einen großen Anteil an dem 
Gemeinschaftsprojekt haben aber 
auch die beteiligten Firmen und 
Handwerker, die mit viel Einsatz 

und Begeisterung das Projekt un-
terstützten. „Ohne sie wäre es nicht 
zu schaffen gewesen“, betont Ge-
schäftsführer Norbert Meyer.
Jetzt gibt es sogar wieder einen 
Metzger in der Gemeinde. Christian 
Schuhbauer ist mit seinem Team 
von Lappersdorf in den frisch 
sanierten Laden nach Pettendorf 
umgezogen. Seit 19. Juli haben die 
Kunden im Dorfladen nun endlich 
wieder die Qual der Wahl an der gut 
sortierten Fleisch- und Wursttheke. 
Der Metzgermeister und sein Team 
wurden von Geschäftsführer Nor-
bert Meyer, Gesellschafter Michael 

Fleiner und Marktleiter Alex Beer   
mit Brot und Salz willkommen 
geheißen. Zeit für ein Schwätzchen 
blieb Schuhbauer dabei nicht, denn 
viele Pettendorfer ließen es sich 
nicht nehmen, gleich am ersten Tag 
das Angebot „ihres“ neuen Metz-
gers in Augenschein zu nehmen.
Bereits seit dem 1. Juli kann im 
PettenDorfladen eingekauft wer-
den. „Soft-Opening“ nannten die 
Verantwortlichen diese Phase, in 
der das Geschäft bereits geöffnet, 
aber noch nicht das vollständige 
Sortiment vorhanden war. So sollte 
das Team um die beiden Marktleiter 
langsam hineinwachsen in den 
Betrieb des Dorfladens.
Immerhin ist es für alle Beteiligten 
eine besondere Herausforderung, 
einen Laden dieser Größenordnung 
aus dem Nichts aufzubauen. Da 
mussten Kontakte mit jedem 
einzelnen Lieferanten und Erzeuger 
geknüpft, Lieferverträge geschlos-
sen, das komplette Sortiment im 
Kassensystem erfasst und schließ-
lich die Regale befüllt werden.
Zeitgleich galt es, den Unverpackt-
Bereich mit restaurierten alten 
Möbeln und mit vielen Details in ein  
echtes Schmuckstück zu ver-
wandeln und das DEZENTRAL mit 
nagelneuer Außenterrasse einzu-
richten als Café, Bar und Bistro, das 
nun ein neuer und attraktiver 
Treffpunkt für die Pettendorfer 
werden soll - übrigens nicht nur 
während der Ladenöffnungszeiten. 
Denn ein eigens gebildetes Gastro-
Team wird künftig freitags und 
samstags nach Ladenschluss das 
Zepter übernehmen. 
Und noch eine Besonderheit hat der 
neue PettenDorfladen zu bieten: 
Hier gibt es ein Jeans-Outlet, eine 
Dependance mit allen bekannten 
Modellen von MAC Jeans aus 
Wald/Roßbach.      

Claudia Kreissl
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PettenDorfladen

Es ist vollbracht - der Laden läuft

Geschäftsführer Norbert Meyer und Mitarbeiterin Kerstin Beer (von 
links) freuen sich über die zunehmende Kundenfrequenz im Laden

Gesellschafter Michael Fleiner, Geschäftsführer Norbert Meyer (von 
links) und Marktleiter Alex Beer (rechts) begrüßen Metzgermeister 

Christian Schuhbauer.
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Arbeitskreis DorfladenBürgerstiftung Pettendorf

Ein Defibrillator für Adlersberg 
„Die Bürgerstiftung hält die Ge-
meinde am Leben - buchstäblich“, 
betonte Kommunalbetreuer Wolf-
gang Dumm vom Bayernwerk bei 
der Inbetriebnahme des mittlerwei-
le sechsten Defibrillators der Bür-
gerstiftung Pettendorf in Adlers-
berg. Damit ist  eine der letzten  Lü-
cken im gemeindeweiten Defi-Netz 
der Bürgerstiftung geschlossen. Das 
lebensrettende Gerät steht jetzt bei 
der Trafostation direkt neben der In-
fobox der Gemeinde in der Ortsmit-
te  von Adlersberg an der Marien-
straße. Reinhold Demleitner, der 
Vorstandsvorsitzende der Bürger-
stiftung, zeigte sich beim Ortster-
min sehr dankbar für die Unterstüt-
zung durch das Bayernwerk. Denn 
dadurch war die lange Zeit vergebli-
che Standortsuche für einen Defi-
brillator in Adlersberg nun letztlich 
von Erfolg gekrönt. Dabei zeigte 
sich, dass die scheinbar auf der 
Hand liegende Lösung technisch 
gar nicht so einfach umzusetzen ist. 
Es stellte sich heraus, dass eigens 
ein FI-Schalter für die Stromversor-
gung der Thermobox des Defibrilla-
tors installiert werden musste. Von-

seiten des Bayernwerks war hier die 
Projektverantwortliche Cornelia 
Seidl gefordert, die bei der Inbe-
triebnahme betonte, dass das Unter-
nehmen die Bürgerstiftung sehr 
gerne unterstützt habe.
Die Thermobox ist erforderlich, 
wenn der Defibrillator nicht in 
einem rund um die Uhr öffentlich zu-
gänglichen Gebäude untergebracht 
werden kann. Die Box sorgt dafür, 

dass die Akkus keinen Schaden neh-
men, wenn es sehr kalt ist. Über eine 
solche Box verfügen beispielsweise 
die Defibrillatoren am Kiosk beim 
Schwetzendorfer Weiher, am Knei-
tinger Dorfhaus sowie beim Gast-
haus Krieger in Mariaort und in der 
Ortsdurchfahrt von Reifenthal. 
Ohne Thermobox kommt das Gerät 
im Vorraum der neuen Pettendorfer 
Bücherei aus.

Insgesamt kostete das neue Defi-
Projekt in Adlersberg rund 3500 
Euro. Das Bayernwerk stellte nicht 
nur den Standort zur Verfügung, son-
dern steuerte auch noch 1000 Euro 
zu den Kosten bei. Außerdem über-
nimmt das Bayernwerk die anfal-
lenden Stromkosten. Kommunalbe-
treuer Wolfgang Dumm hoffte bei 
der Inbetriebnahme, dass das le-
bensrettende Gerät möglichst nie ge-
braucht wird. Er dankte der Ge-
meinde dafür, den Kontakt zur Bür-
gerstiftung hergestellt zu haben. 
Denn letztlich sei die Idee ja nahe-
liegend, dass in einer Trafostation 
Strom drin sein müsse.
„Strom passt zu Strom“, erklärte 
auch der Pettendorfer Bürgermeis-
ter Eduard Obermeier zum Enga-
ment des Bayernwerks, eines lang-
jährigen Geschäftspartners der Ge-
meinde. Obermeier sieht in der Maß-
nahme in Adlersberg einen weiteren 
Schritt hin zur flächendeckenden 
Versorgung der Gemeinde mit öf-
fentlich zugänglichen Defibrillato-
ren, einem wichtigen Projekt, das 
sich die Bürgerstiftung zum Ziel ge-
setzt habe.              Claudia Kreissl

Bildung - Integration - Teilhabe: 
Das sind die zentralen Ziele, an 
denen sich die BIT-Offensive der 
Bürgerstiftung Pettendorf orientiert. 
Jetzt ging es darum, die EDV-
Ausstattung der Grundschule Pet-
tendorf-Pielenhofen zu ergänzen. 
Insgesamt 1700 Euro stellte die Bür-
gerstiftung für die Anschaffung von 
vier iPads mit Schutzhüllen und Zu-
behör sowie zwölf Mehrfachklin-
kensteckern bereit. 
„Ich freue mich, dass die Geräte so-
fort eine zweckentsprechende Ver-
wendung gefunden haben“, sagte 
der Vorstandsvorsitzende Reinhold 
Demleitner jetzt in der Grundschu-
le. Dort sind die Geräte bereits im 
Einsatz, wie EDV-Beauftragte Nadi-
ne Neubauer bestätigte. Schulleite-
rin Martina Aschenbrenner bedank-
te sich ebenso wie Schulverbands-
vorsitzender Eduard Obermeier und 
Geschäftsstellenleiter Martin Ant-
retter für die Unterstützung.   

Für die IT-Aussstattung von insge-
samt zehn Klassenzimmern hat der 
Schulverband mit Förderung durch 
den Freistaat unter anderem Bea-
mer, Dokumentenkameras, Lein-
wände, PCs, Tablets und Software 
angeschafft. Allerdings fehlten noch 
Geräte für die Notebetreuung und 
für Schüler, die nicht über die not-
wendige EDV-Ausstattung verfü-
gen. Weil dafür bereits alle Förder-
mittel ausgeschöpft waren, sprang 
jetzt die Bürgerstiftung ein. 
Nach Auskunft von Finanzvorstand 
Micha Weishaupt konnte die Bür-
gerstiftung die Grundschule im Rah-
men der BIT-Offensive in diesem 
Schuljahr bereits mit rund 2700 
Euro unterstützen. Neben der IT-
Ausstattung flossen knapp 1000 
Euro an den Schulverein, um die  
Notbetreuung und zusätzlichen 
Deutschunterricht für Kinder mit 
Migrationshintergrund mitzufinan-
zieren.                  Claudia Kreissl

 Bei der Inbetriebnahme: Cornelia Seidl und Wolfgang Dumm vom 
Bayernwerk (2. und 3. von links) mit Bürgermeister Eduard Obermeier 
(2. von rechts) sowie Micha Weishaupt, Reinhold Demleitner, Johanna 

Schönleber und Walter Oberleitner von der Bürgerstiftung

iPads für die Grundschule

Die offizielle Übergabe der Tabletts in der Grundschule
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Bürgerservice
der Gemeinde Pettendorf 

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Um Terminvereinbarung 

- telefonisch oder per Mail - wird gebeten

Anschrift:
Gemeinde Pettendorf
Margarethenstraße 4, 

93186 Pettendorf

Kontakt:
Tel. 0 94 09 / 86 25 - 0 (Vermittlung)

Fax: 0 94 09 / 86 25 25
E-Mail: gemeinde@pettendorf.de
Homepage: www.pettendorf.de

E-Mail Bauhof: Bauhof@pettendorf.de

Gleichstellungsbeauftragte:
Ilse Dirigl: 0 94 04 / 25 51

Öffnungszeiten Wertstoffhof Kneiting:
Freitag von 16 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr

 Dienstag von 17 bis 19 Uhr

Annahmestelle für Glas und Blechdosen 
in der Schloßstraße in Pettendorf

(Parkplatz ehemaliger Edeka-Markt)

Grüngutcontainer am Bauhofgelände Pettendorf, 
(keine Anlieferung während 
der Wintermonate möglich)

Bürgermeister: 

Eduard Obermeier         
Tel. 0 94 09 / 86 25-10                
Mail: obermeier@pettendorf.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Geschäftsleiter: 

Martin Antretter              
Tel.: 0 94 09 / 86 25-11                   
Mail: antretter@pettendorf.de

Hauptverwaltung: 

Petra Schmid                   
Tel. 0 94 09 / 86 25-12  
Mail: schmid@pettendorf.de

Jörg Mayer                   
Tel. 0 94 09 / 86 25-17                   
Mail: j.mayer@pettendorf.de

Carmen Wolf                    
Tel. 0 94 09 / 86 25-22                        
Mail: wolf@pettendorf.de 

Einwohneramt: 

Brigitte Mache                  
Tel. 0 94 09 / 86 25-16                     
Mail: mache@pettendorf.de

Carmen Wolf                     
Tel. 0 94 09 / 86 25-22                       
Mail: wolf@pettendorf.de

Finanzverwaltung: 

Martin Antretter             
Tel. 0 94 09 / 86 25-11     
Mail:antretter@pettendorf.de

Ordnungsamt: 

Emily Löffert                   
Tel. 0 94 09 / 86 25-15
Mail: loeffert@pettendorf.de

Kasse: 

Daniela Schmid
Tel. 0 94 09 / 86 25-13
Mail: d.schmid@pettendorf.de

Bauverwaltung: 

Christian Putz                 
Telefon: 0 94 09 / 86 25-14                       
Mail: putz@pettendorf.de

Simone Schmidl´              
Telefon: 0 94 09 / 86 25-21       
Mail: schmidl@pettendorf.de

Jugendpfleger:  

Claudia Bäumler              
Tel. 01 70 / 9 83 90 64 
Mail: 
jugendpfleger@pettendorf.de  

Benedikt Mühle                
Telefon: 01 70 / 8 52 55 66  
Mail: 
jugendpfleger@pettendorf.de                     

Standesamt: 

Sylvia Wittmann              
Telefon: 09 41 / 8 30 00-24  
Mail: marktverwaltung@
lappersdorf.de
  

Bauhof:  

Markus Schindler                 
Tel. 0 94 09 / 25 48      
Mail: bauhof@pettendorf.de

Die Verwaltung
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TOP 1: Kindertagesstätten; Ersatz 
von Elternbeiträgen in der Kinder-
tagesbetreuung; freiwillige kom-
munale Mitfinanzierung

Sachverhalt
Die Bayerische Staatsregierung hat 
eine Entlastung von Eltern und 
Kindern in der Kindertagesbetreu-
ung und Mittagsbetreuung be-
schlossen. Eltern, die ihre Kinder 
zur Reduzierung von Kontakten im 
Zeitraum von Januar 2021 bis Mai 
2021 nicht in den Kitas unterge-
bracht haben, leisteten aus Sicht der 
Bayerischen Staatsregierung einen 
erheblichen Beitrag zum Infektions-
schutz. Aus diesem Grund werden 
die Elternbeiträge für die Monate 
Januar 2021 bis Mai 2021 ersetzt, 
wenn die Kinder(not)Betreuung an 
monatlich höchstens fünf Tagen in 
Anspruch genommen wurde. 

Umgesetzt wird die Entlastung da-
durch, dass der Freistaat Bayern 
Träger von Kindertageseinrichtun-
gen nach dem BayKiBiG fördert, 
indem er sich an einem Beitragssatz 
mit einer Pauschale beteiligt. Mit 
der Pauschale übernimmt der Frei-
staat einen durchschnittlichen Bei-
tragssatz in Höhe von 70 %, weitere 
30 % könnte im Rahmen einer frei-
willigen kommunalen Mitfinanzie-
rung erfolgen. 

Die Richtlinie zur Gewährung eines 
Ersatzes von Elternbeiträgen in der 
Kindertagesbetreuung aufgrund der 
Corona-Pandemie sieht nachfol-
gende durchschnittliche Beitrags-
sätze (=70%) vor: 

a) Krippenkinder 240 € (=abwei-
chend 80 %, daher Kommunalanteil 
20 %)
b) Kindergartenkinder zusätzlich 
zum Zuschuss zum Elternbeitrag 
nach Art. 23 Abs. 3 BayKiBiG in 
Höhe von 100 € weitere 35 € 
c) Hortkinder 70 € 
d) Kinder in der Kindertages-
pflege 140 €

Laut der Richtlinie kann der Bei-
tragssatz entsprechend freiwillig 
um 30 % (Krippe 20 %) des Pausch-
betrages aufgestockt werden. 

Seitens des Trägers Johanniter lie-
gen nachfolgende Anträge (für kom-
munalen Anteil Pettendorfer Kin-
der) vor: 

-  Johanniter Kindergarten Petten-
dorf: 750 €
-  Kinderkrippe Nesthäkchen Pet-
tendorf: 1.845 €
-  Kinderhort Pettendorf: 2.370 € 

Des Weiteren liegen Anträge vor für 
die Betreuung eines Kindes im Jo-
hanniter Kinderhaus in Burglen-
genfeld in Höhe von 30 €. 

Für die Mittagsbetreuung an der 
Grundschule Pettendorf (Zustän-
digkeit Schulverband) liegt ein An-
trag auf kommunalen Anteil in 
Höhe von 2.990,25 € vor. Wenn-
gleich hier die Zuständigkeit beim 
Schulverband liegt, wird bei einer 
Zustimmung über die Verbandsum-
lage ein Anteil von ca. 1.900 € auf 
die Gemeinde zukommen. 

Seitens des Kindergartens St. Mar-
garetha liegt kein Antrag vor. Hier 
wären rechnerisch ca. 3.450 € zu 
erwarten. 

Finanzielle Auswirkungen:
Überplanmäßige Ausgabe Verwal-
tungshaushalt UA 4: ca. 10.400 €.

Diskussionsverlauf
Bürgermeister Obermeier erläutert 
den Sachverhalt. Im Gemeinderat 
besteht kein weitergehender Dis-
kussionsbedarf. 

Beschluss:
Die Gemeinde Pettendorf leistet im 
Rahmen einer freiwilligen kommu-
nalen Mitfinanzierung am pauscha-
lisierten Beitragssatz einen Anteil 
von (bis zu) 30 %, soweit die betrof-
fene Kinderbetreuungseinrichtung 
ein Betriebskostendefizit aufweist. 
16  :  0   Stimmen

TOP 2: Förderung der Elektro-
mobilität; Antrag der UwB-Frak-
tion zur Ansiedlung eines E-Las-
tenradverleihs in Pettendorf

Sachverhalt
Mit Schreiben vom 23.06.2021 be-
antragte die Fraktion der Umwelt-
bewussten BürgerInnen Pettendorf 
UwB die Ansiedlung eines E-
Lastenverleihs in Pettendorf. 

Begründung aus dem Antrag: 
In Pettendorf konnte unlängst im 
Zusammenhang mit der Baumaß-
nahme an der R39 ein Verkehrsauf-
kommen von 900 PKW/ Tag (Umlei-
tung Günzenried) festgestellt wer-
den. Durch den Anreiz auf Rad umzu-
steigen könnten Emissionen durch 
den KFZ-Verkehr verringert und ein 
wertvoller Beitrag zum aktiven Kli-
maschutz in Pettendorf geleistet wer-
den. In Regenstauf wird das Lasten-
radverleihsystem mit den REWE 
Markt erfolgreich umgesetzt, Ge-
meinden wie Sinzing und Lappers-
dorf haben bereits Interesse geäu-
ßert. Mit dem Lastenrad können so-
wohl Einkäufe im Gemeindegebiet 
Pettendorf als auch in der Stadt 

Regensburg erledigt werden. 

Angedacht ist z. B. am neuen Dorf-
laden an der Außenwand eine La-
destation für ein e-bike-Lastenrad 
zu installieren. Um die Einrichtung 
inklusive Ladestation und die Or-
ganisation kümmert sich der An-
bieter selbst. 

Das Lastenrad kann von Kunden für 
einen größeren Einkauf oder für die 
Auslieferungen von Seiten des Dorf-
ladens genutzt werden. Auch für ei-
nen Familienausflug mit kleinen 
Kindern am Wochenende oder von 
der Kinderkrippe und dem zukünfti-
gen Waldkindergarten könnte das 
Lastenrad genutzt werden. 

Das Ausleihverfahren läuft über 
eine einfache Anmeldung über die 
App Donkey Republic bzw. Donau 
D o n k e y  h t t p s : / / w w w. f e i n e -
r a e d e r. d e / d o n a u - d o n k e y s -
bikesharing/, die speziell für den lo-
kalen Nutzerkreis eingerichtet wur-
de. Vorbild ist das Modell Car-
vello2Go aus der Schweiz (Anhang 
2). 

Kosten und Finanzierungsmodell 
(laut Angebot „Feine Räder Re-
gensburg“, Herr Schmack) Alle 
Kosten für ein Lastenrad inkl. 
Anschaffung, Service, IT-Backend, 
Buchungssoftware, Versicherung 
usw. belaufen sich zusammen auf 
ca. 3.000 Euro pro Jahr. Davon ent-
fällt auf die Gemeinde ein Anteil von 
lediglich 1.000 Euro pro Jahr. 

Kostenaufteilung: 
1.000 Euro Zuschuss der Gemein-
de pro Rad/ Jahr 
1.000 Euro von Werbepartnern, die 
das Lastenrad als Werbeflächen nut-
zen können 
unterschiedliche Varianten sind 
möglich: 

-   Autohaus Achhammer oder
-   Bürgerstiftung Pettendorf
-  Familien und Senioren werden in 
ihrer Mobilität und der sozialen 
Teilhabe gefördert.

1.000 Euro Mieteinnahmen pro 
Jahr von den Nutzern d. h. erwirt-
schaftet Feine Räder auf eigenes 
Risiko. 

Im Februar startete in Regensburg 
die zweite Testphase. Weitere Räder 
kommen im Juli. 

Folgende Modelle stehen für das 
Projekt zur Verfügung: Packster 70 
Zwei Räder-ein Glück für die ganze 
Familie       https://www.r-m.de/de/ 
bikes/packster-70/ und das Packster 
80 https://www.velomotion.de/ ma-
gazin/2018/06/riese-mueller-

packster-lastenrad/ 
Die Räder benötigen keinen festen 
Unterstand. Eine Möglichkeit zum 
sicheren Anschließen der Räder 
reicht aus. Ein einfacher Stroman-
schluss für das Aufladen der Räder 
sollte in unmittelbarer Nähe verfüg-
bar sein. 

Eine entsprechende Ladestation 
wird vom Anbieter vor Ort selbst 
angebracht und installiert. 
Folgende Stationen für den e-Las-
tenbike Verleih bieten sich in Pet-
tendorf an:

-  Dorfladen Pettendorf (Ladestati-
on könnte unkompliziert an Haus-
wand angebracht werden)
-  Vor Autohaus Achhammer (Syner-
gie zur e-Car Sharing)
-  Rathaus/ Kinderkrippe Pettendorf 
(s.o.)

Das Angebot kann auf „normale“ 
E-Bikes erweitert werden. So könn-
ten auch Bürger, die sich (noch) aus 
unterschiedlichen Gründen nicht 
zum Kauf eines E-Bikes entscheiden 
konnten, relativ kostengünstig ein 
E-Bike nutzen und ausprobieren. 
Eine Nachfrage beim ortsansässi-
gen KL-Bike bezüglich eines Alter-
nativangebots verlief negativ, da 
dieser auf andere Zielgruppen aus-
gerichtet ist. 

Das Angebot von Feine Räder kann 
grundsätzlich auch auf andere Orts-
teile z.B. Kneiting, Reifenthal und 
Schwetzendorf erweitert werden. 

Die Umweltbewussten BürgerInnen 
beantragen, in der Gemeinde Pet-
tendorf einen e-Lastenfahrradver-
leih einzurichten. Zu diesem Zweck 
sollte sich die Gemeinde vom ge-
nannten Anbieter ein detailliertes 
Angebot erstellen lassen.

Finanzielle Auswirkungen:
Kosten und Finanzierungsmodell 
Alle Kosten für ein Lastenrad inkl. 
Anschaffung, Service, IT-Backend, 
Buchungssoftware, Versicherung 
usw. belaufen sich zusammen auf 
ca. 3.000 Euro pro Jahr. Davon ent-
fällt auf die Gemeinde ein Anteil 
von 1.000 €/ Rad. 

Diskussionsverlauf
Bürgermeister Obermeier erläutert 
kurz den Sachverhalt und übergibt 
das Wort zur weiteren Erläuterung 
der Rahmenbedingungen an Ge-
meinderätin Muehlenberg. Frau 
Muehlenberg stellt die Rahmen-
bedingungen vor und nimmt dabei 
weitgehend auf die Inhalte der 
Antragstellung Bezug. 

Gemeinderat Meyer beginnt die 
Diskussion  und  sieht  für  die  Idee
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sowohl Risiken und Chancen. Den-
noch sollte man das Projekt in die 
Tat umsetzen und einen zeitlich 
befristeten Versuch starten.
Gemeinderat Pengler befürwortet 
den Antrag ebenfalls grundsätzlich, 
vertritt jedoch die Auffassung, dass 
ggf. die kommunale Förderung der 
Anschaffung von Lastenrädern 
sinnvoller wäre. Hierzu wird kurz 
angemerkt, dass die Förderung von 
Lastenrädern grundsätzlich auch 
Inhalt der E-Bike-Förderung der 
Gemeinde ist. Auf Anfrage von 
Gemeinderat Pengler wird zudem 
bestätigt, dass die Resonanz auf das 
Fahrrad und eine mögliche Bewer-
tung durch den Nutzer via App 
möglich ist.  

Gemeinderat Dr. Bosl spricht sich 
ebenfalls für den Antrag aus und 
betont, dass die erwünschte Förde-
rung der E-Mobilität auch durch 
dieses Modell positiv vorangetrie-
ben werden kann. In diesem Zu-
sammenhang merkt er kritisch an, 
dass er den Antrag der UwB gerne 
unterstützt, obwohl diese die E-
Bike-Förderung auf Initiative der 
Freien Wähler ablehnte. Er ist 
davon überzeugt, so Dr. Bosl wei-
ter, dass das Lastenfahrrad auch 
unterschiedliche Einsatzbereiche, 
z. B. auch für den Waldkindergar-
ten, etc. eröffnet. 

Nachdem im Gemeinderat keine 
weitere Diskussion aufkommt, 
schlägt Bürgermeister Obermeier 
vor, dass das Projekt zeitlich befris-
tet unterstützt wird und nach einem 
Jahr eine bilanzierte Aussage über 
das Nutzungsverhalten zu treffen 
ist. Auch sei klar, dass die logisti-
sche Abwicklung Aufgabe des 
Anbieters sei. 

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem 
Antrag zu und stellt die notwendi-
gen außerplanmäßigen Ausgaben 
in Höhe von max. 1.000 € in 2021 
und 1.000 € ab 2022 zur Verfügung. 
Die Kostenzusage wird vorerst auf 
drei Jahre befristet. Das Nutzungs-
verhalten ist vom Anbieter zu 
bilanzieren. 
16  :  0   Stimmen

TOP 3: Datenschutz; Bestellung 
von Herrn Martin Antretter zum 
Stellvertreter der behördlichen 
Datenschutzbeauftragten
 
Sachverhalt
Ausgangslage: 
Aufgrund der Bestellung von Frau 
Elisabeth Mayer zur behördlichen 
Datenschutzbeauftragten der Ge-
meinde Pettendorf, wurde der 
bisherige Funktionsinhaber am 
02.02.2017 von seiner Aufgabe ab-
berufen. Herr Gerold Meyer wurde 
entsprechend zum stellvertretenden 
Datenschutzbeauftragten ernannt. 

Änderung: 
Da Herr Meyer in den Ruhestand 
eintritt, ist die Funktion des stell-
vertretenden Datenschutzbeauf-
tragten neu zu bestellen. Hierfür ist 
Herr Antretter vorgesehen, der die 
Aufgaben ab 01.07.2021 über-
nimmt. Formal ist der bisherige 
Stellvertreter abzuberufen. 
In der Funktion ist Herr Antretter 
im Vertretungsfall unmittelbar der 
Behördenleitung unterstellt und bei 
Anwendung der Fachkunde auf 
dem Gebiet des Datenschutzes 
weisungsfrei. Er darf bei der Erfül-
lung dieser Aufgabe nicht benach-
teiligt werden.

Zu seinen Aufgaben im Vertre-
tungsfall gehört es, auf die Einhal-
tung des Bayerischen Datenschutz-
gesetzes und anderer Datenschutz-
vorschriften hinzuwirken und die 
Behördenleitung in allen daten-
schutzrechtlichen Fragen zu bera-
ten. Weitere Aufgaben sowie Rech-
te und Pflichten ergeben sich insbe-
sondere aus dem BayDSG.
Der stellvertretende Datenschutz-
beauftragte ist insbesondere im 
Vertretungsfall Ansprechpartner 
vor Ort für die Bürgerinnen und 
Bürger, die Beschäftigten und die 
Dienststellenleitung für daten-
schutzrechtliche Fragen. 

Er soll dazu beitragen datenschutz-
rechtliches Fehlverhalten der 
Dienststelle bzw. ordnungswidri-
ges Verhalten der Beschäftigten zu 
vermeiden. 

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Diskussionsverlauf
Bürgermeister Obermeier erläutert 
den Sachverhalt. Im Gemeinderat 
besteht kein weitergehender Dis-
kussionsbedarf. 

Beschluss:
Die Gemeinde Pettendorf beruft
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Herrn Gerold Meyer als Stellver-
treter der behördlichen Daten-
schutzbeauftragten ab. Gleichzeitig 
wird Herr Martin Antretter zum 
Stellvertreter der behördlichen Da-
tenschutzbeauftragten bestellt. Im 
Vertretungsfall entspricht die 
Rechtsstellung der der behördlichen 
Datenschutzbeauftragten.
16  :  0   Stimmen

TOP 4: Beschlussvollzugskon-
trolle Finanzen; Ausgaben- und 
Vergabeübersicht Bauvorhaben   
a) Ärztehaus und b) Kinderhaus 
Kneiting

Sachverhalt
Im Rahmen der Beschlussvoll-
zugskontrolle soll der Gemeinderat 
unterjährig über Ausgaben- und 
Vergaben von finanziell bedeuten-
den Projekten informiert werden. 
Die heute bekanntgegebenen Infor-
mationen unterliegen nicht den Kri-
terien der Nichtöffentlichkeit im 
Sinne der Bayerischen Gemeinde-
ordnung. 

Die Ausgaben- und Vergabeüber-
sicht wurde diesem Beschluss als 
Anlage beigefügt:  (siehe Seite 9 
und Seite 10) 

Rechtslage
KommHV-K, GO

Diskussionsverlauf
Bürgermeister Obermeier erläutert 
die Übersichten. Im Gemeinderat 
besteht kein weitergehender Dis-
kussionsbedarf. 

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt von der 
Ausgaben- und Vergabeübersicht 
für die Projekte a) Ärztehaus und b) 
Kinderhaus Kneiting Kenntnis. 
16  :  0  Stimmen

TOP 5: Vollzug der Gemeindeord-
nung; Bekanntgabe der Genehmi-
gung Haushaltssatzung der Ge-
meinde Pettendorf für das Haus-
haltsjahr 2021

Sachverhalt

Das Landratsamt Regensburg, 
Kommunalaufsicht hat zur Haus-
haltssatzung 2021 wie folgt Stel-
lung bezogen: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
die vom Gemeinderat am 08.04. 
2021 beschlossene Haushaltssat-
zung einschließlich Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2021 wurde 
rechtsaufsichtlich geprüft. 
Der Haushaltsplan schließt im Ver-
waltungshaushalt in Einnahmen 
und Ausgaben mit 6.146.138,00 € 
und im Vermögenshaushalt in 
Einnahmen und Ausgaben mit 
8.334.870,00 € ab. 

Für den folgenden Teil der Haus-
haltssatzung der Gemeinde für das 
Haushaltsjahr 2021 wird die rechts-
aufsichtliche Genehmigung erteilt 
(Art. 65 Abs. 3 Satz 1, Art. 117 Abs. 
1, Art. 110 Satz 1 GO): 
Für den Gesamtbetrag der Kredit-
a u f n a h m e n  i n  H ö h e  v o n 
3.700.000,00 € für Investitionen 
und lnvestitionsförderungsmaßnah-

men im Vermögenshaushalt (Art. 71 
Abs. 2 GO). 
Die Kreditermächtigung gilt bis 
zum Ende des auf das Haushaltsjahr 
folgenden Jahres und, wenn die 
Haushaltssatzung für das über-
nächste Jahr nicht rechtzeitig amt-
lich bekannt gemacht wird, bis zum 
Erlass dieser Haushaltssatzung 
(Art. 71 Abs. 3 GO). Die Gemeinde 
darf zur Sicherung des Kredits keine 
Sicherheiten bestellen (Art. 71 Abs. 
6 GO). Weitere genehmigungs-
pflichtige Teile nach Art. 67 und 71 
GO sind in der Haushaltssatzung 
nicht enthalten. 

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Ausgabemittel des Vermögens-
haushalts nur in Anspruch genom-
men werden dürfen, soweit De-
ckungsmittel rechtzeitig bereitge-
stellt werden können. Dabei darf die 
Finanzierung anderer, bereits be-
gonnener Maßnahmen nicht beein-
trächtigt werden (§ 27 KommHV). 

Die Haushaltswirtschaft ist so zu 
planen und zu führen, dass die steti-
ge Erfüllung der gemeindlichen 
Aufgaben gesichert ist; dabei sind 
die Grundsätze der Sparsamkeit und 
Wirtschaftlichkeit zu beachten (Art. 
61 GO). Über- und außerplanmäßi-
ge Ausgaben (vgl. § 87 Nrn. 4 und 
33 KommHV) sind nur zulässig, 
wenn sie unabweisbar sind und die 
Deckung gewährleistet ist. Sind sie 
erheblich, so sind sie vom Ge-
meinderat zu beschließen (Art. 66 
Abs. 1 GO). 

Bemerkungen: 
Die Haushaltssatzung ist hinsicht-
lich der in § 2 der Haushaltssatzung 
festgesetzten Kreditaufnahme in 
Höhe von 3.700.000,00 € für In-
vestitionen und lnvestitionsförde-
rungsmaßnahmen genehmigungs-
pflichtig und genehmigungsfähig. 
Bezüglich der weiteren Kreditauf-
nahme in Höhe von 1.500.000,00 € 
galt die Genehmigung aus dem 
Vorjahr fort. 

Die Gemeinde ist in der Lage,  ihren
bestehenden  Ausgabeverpflichtun-
gen nachzukommen, ihr Vermögen 
pfleglich und wirtschaftlich zu ver-
walten und die Finanzierungskosten 
und Folgekosten bevorstehender 
notwendiger Investitionen zu tra-
gen. Investitionslasten, die zwangs-
läufig in späteren Jahren auf die 
Gemeinde zukommen, sind zu be-
rücksichtigen. 

Es wird von einer Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt zum Vermö-
genshaushalt in Höhe von 648.637  
Euro ausgegangen. Bei ordentli-
chen Tilgungen von 200.000 Euro 
verbleibt eine freie Finanzspanne in 
Höhe von 448.637 Euro, die für 
vermögenswirksame Investitionen 
zur Verfügung steht. 
Die Verschuldung der Gemeinde 
Pettendorf beträgt zu  Jahresbeginn 
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246.959,10 € und soll sich im lau-
fenden Haushaltsjahr durch die 
vorgesehenen Kreditaufnahmen 
auf 5.246.959,10 € zum Jahresende 
erhöhen. Dies entspricht zum Jah-
resende einer Pro-Kopf-Verschul-
dung von 1.499,56 € (Bezugsgröße 
Einwohnerzahl zum 30.06.2020). 
Der Landesdurchschnitt der Ver-
schuldung der Gemeinden ver-
gleichbarer Größenklasse liegt zum 
31.12.2019 bei 599,00 €/Einwoh-
ner (einschließlich der Schulden 
der Eigenbetriebe). 

Dem stehen zum Jahresende veran-
schlagte 380.178,00 € aus der 
allgemeinen Rücklage gegenüber. 
Zudem ist zu berücksichtigen, dass 
sich die Gemeinde mit substanziel-
len Anteilen an den Investitionen 
Vermögenswerte schafft. 

Hierzu zählen insbesondere die 
B a u k o s t e n  i n  H ö h e  v o n  
1.900.000,00 € für das Ärztehaus, 
sowie weitere 1.900.000,00 € für 
den Grunderwerb mit Nebenkos-
ten, Baulandentwicklung Solner 
Breite III. Die Investitionsausgaben 
für die Entwässerung in Höhe von 
140.000,00 € sind rentierlich. 
Die Tilgungsquote ist mit jährli-
chen Tilgungsleistungen von 
200.000,00 € ausreichend bemes-
sen. Die Gemeinde geht davon aus, 
dass im Finanzplanungszeitraum 
keine Kreditaufnahmen erforder-
lich werden. 
Die Pro-Kopf-Verschuldung wird 
daher in den kommenden Jahren 
abgebaut. Dies sollte auch ein 
langfristiges Ziel der Finanzpolitik 
sein. 

Die Haushaltssatzung ist nunmehr 
amtlich bekannt zu machen (Art. 65 
Abs. 3, Art. 26 Abs. 2 GO). Gleich-
zeitig ist die Haushaltssatzung samt 
ihren Anlagen bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung öffentlich zu-
gänglich zu machen; darauf ist in 
der amtlichen Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung hinzuweisen 
(Art. 65 Abs. 3 GO). 
Wir bitten diese rechtsaufsichtliche 
Stellungnahme den Mitgliedern des 
Gemeinderates bekannt zu geben. 

Diskussionsverlauf
Bürgermeister Obermeier verliest 
die rechtsaufsichtliche Stellung-
nahme. Im Gemeinderat besteht 
kein weitergehender Diskussions-
bedarf. 

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Aus-
führung zur Kenntnis. 
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TOP 6: Anfragen und Bekanntga-
ben

Bekanntgaben des Ersten Bür-
germeisters: 

Dorferneuerung Pettendorf
Die Arbeit der Arbeitsgruppen ist 
abgeschlossen. Aufgrund der sehr 
intensiven und konstruktiven Mit-
arbeit der Arbeitsgruppenmitglie-
der kann die für 06.07.2021 geplan-
te Sitzung entfallen. Die Ergebnisse 
fließen nun in den Dorferneue-
rungsplan ein. 

Hummelbergstraße
Derzeit werden die abschließenden 
Asphaltierungsarbeiten an der 
Hummelbergstraße durchgeführt. 

Sonnenschutz Wasserspielplatz 
Pettendorf-Südwest
Der Sonnenschutz für den Wasser-
spielplatz Pettendorf Südwest wird 
voraussichtlich in der 28. Kalender-
woche (ab 12.07.21) geliefert. 

Waldkindergarten Pettendorf 
Die notwendige Begehung des 
vorgesehenen Standortes mit dem 
Jugendamt und dem Forstamt hat 
stattgefunden. Auf dem Gelände 
befindet sich ein hüttenähnliches 
Gebäude, das sich nach entspre-
chender Sanierung grundsätzlich 
eignen würde. Derzeit wird der 
Bauantrag für den Waldkindergar-
ten vorbereitet. 

ARGE Ambulante Krankenpfle-
ge Pielenhofen
Am 13.07.2021 findet die Mitglie-
derversammlung der ARGE Ambu-
lante Krankenpflege Pielenhofen 
statt. 

Personalratswahlen bei der Ge-
meinde Pettendorf
Bei der Gemeinde Pettendorf 
wurde das Personalratsgremium 
neu gewählt. Im Personalrat sind ab 
Juli 2021 Frau Carmen Wolf, Frau 
Emily Löffert und Herr Markus 
Schindler aktiv. 

Corona-Pandemie
Derzeit sind in der Gemeinde Pet-
tendorf keine Personen an Corona 
erkrankt. 
Kindergarten St. Margaretha
Der Kindergarten St. Margaretha 
wird ab 01.09.2021 mit drei Grup-
pen betrieben. 

Verbesserung der Einmündungs-
situation und der Beschilderung 
des Radweges an der Kreisstraße 
R 39
Auf Grundlage von Änderungsvor-
schlägen, verbunden mit einer Be-
schwerde aus der Pettendorfer 
Bürgerschaft, wurde eine Verkehrs-
schau mit der PI Nittendorf und 
dem Landratsamt Regensburg 
durchgeführt. Im Ergebnis ergeben 
sich Änderungen an der Beschilde-
rung des Radweges im Bereich 
Kneiting bis Schwetzendorf, die für 
die Verkehrsteilnehmer, insbeson-
dere die Radfahrer*innen, Verbes-
serung nach sich ziehen.    

Wohnung im Dorfhaus Kneiting
Im Dorfhaus Kneiting steht ab 
01.09.2021 eine 2-Zimmer-
Wohnung zur Miete zur Verfügung. 
Entsprechend der gemeindlichen 
Beschlusslage soll die Wohnung 
vorrangig dem sozialen Wohnungs-
markt zur Verfügung gestellt wer-
den. 

Ausfallbürgschaft PettenDorfla-
den
Die Ausfallbürgschaft der Gemein-
de Pettendorf über 150.000 € 
zugunsten des PettenDorfladens 
wurde von der Kommunalaufsicht 
genehmigt. 

Niederschlagswassereinleitung 
aus dem Baugebiet „Solner Brei-
te“
Der Gemeinde Pettendorf wurde 
mit Bescheid vom 28.06.2021 die 
beschränkte wasserrechtliche Er-
laubnis gemäß Art. 15 Bayerisches 
Wassergesetz zur Einleitung von 
Niederschlagswasser aus dem Bau-
gebiet „Solner Breite“ in den 
Schwetzendorfer Graben/Brückel-
graben erteilt. Die Erlaubnis ist auf 
5 Jahre befristet. Im Rahmen der 
Entwicklung des Baugebietes „Sol-
ner Breite III“ wird in diesem 
Zusammenhang eine dauerhaft 
tragfähige Lösung für die Nieder-
schlagswassereinleitung erarbeitet. 

Standortanalyse Supermarkt 
Im Zusammenhang mit der mögli-
chen Ansiedlung eines weiteren 
Supermarktes im Gemeindegebiet 
Pettendorf wurden unter Einbin-
dung der Regierung der Oberpfalz 
und des Landratsamtes Regensburg 
Potentialflächen fachlich bewertet. 
Die Ergebnisse liegen vor und 
sollen nun vom Gemeinderat in 
einer seiner nächsten Sitzungen 
behandelt werden.

Anfragen aus dem Gemeinderat:

Wertstoffhof Kneiting
Gemeinderat Manz weist darauf 
hin, dass das Hinweisschild zum 
Abfallkreislauf am Wertstoffhof in 
Kneiting nicht einsehbar montiert 
ist. Es wird darum gebeten, das 
Hinweisschild an sichtbarer Stelle 
zu positionieren. Des Weiteren 
weist Gemeinderat Manz darauf 
hin, dass bei Starkregen (Stra-    
ßen-) Dreck in den Wertstoffhof in 
Rich tung  „Häuser l“  e inge-
schwemmt wird. Hier sollte durch 
geeignete (bauliche) Maßnahme 
gegengesteuert werden. Bürger-
meister Obermeier erläutert, dass 
hierzu im Rahmen der Dorferneue-
rung Kneiting bauliche Verbesse-
rung angedacht werden. Das Ver-
setzen des Hinweisschildes wird 
ebenfalls zugesichert. 

Rauchverbot Feuerwehrhaus 
und Bauhof

Gemeinderat Manz moniert, dass 
im Eingangsbereich zum Feuer-
wehrhaus regelmäßig der Geruch 
von Zigarettenrauch wahrnehmbar 
ist. Es ist daher zu vermuten, dass 
sich Personen, die sich im Bereich 
des Feuerwehrhauses oder des 
Bauhofes aufhalten, nicht an das 
Rauchverbot im Gebäude halten. 
Es wird darum gebeten, das Rauch-
verbot im Gebäude unbedingt zu 
beachten. 

Fahrradständer Kindergarten 
St. Margaretha
Gemeinderat Manz frägt an, inwie-
weit ein Fahrradständer vor dem 
Kindergarten St. Margaretha ange-
bracht werden kann. Bürgermeister 
Obermeier erläutert, dass hier 
grundsätzlich die Kirche zuständig 
ist. Jedoch befinden sich vor dem 
Rathaus und vor der Kinderkrippe 
Radständer. 

Albertus-Magnus-Weg zuge-
wachsen
Gemeinderätin Muehlenberg weist 
darauf hin, dass der Albertus-
Magnus-Weg teilweise stark zuge-
wachsen ist. Auf Nachfrage bei 
einem anliegenden Landwirt wurde 
mitgeteilt, dass der Aufwuchs zu 
stark war. Bürgermeister Obermei-
er weist darauf hin, dass die Baulast 
grundsätzlich bei den Anliegern 
liegt.   

Bauarbeiten an der Kreisstraße 
R39
Gemeinderätin Muehlenberg mo-
niert, dass nach Abschluss der 
Bauarbeiten an der Kreisstraße R 
39 im Bereich Aichahof deutlich zu 
schnell gefahren wird. Die beste-
hende Begrenzung auf 70 km/h ist 
aus ihrer Sicht nicht ausreichend. 
Es sollte unbedingt darauf hinge-
wirkt werden, die zulässige Höchst-
geschwindigkeit auf 60 km/h zu 
begrenzen. 

Außengelände beim  PettenDorf-
laden –  Streuobstwiese
Gemeinderätin Vetter-Löffert in-
formiert, dass die neu aufgestellten 
Bänke im Bereich der Streuobst-
wiese beim PettenDorfladen sehr 
gut genutzt werden. Um unnötige 
Müllablagerungen zu vermeiden 
wird darum gebeten, die Aufstel-
lung eines Außeneimers in diesem 
Bereich zu unterstützen.

Soft Opening PettenDorfladen
Gemeinderat Meyer informiert, 
dass sich der PettenDorfladen seit 
01.07.2021 in der „Soft Opening 
Phase“ befindet und sehr gut an-
genommen wird. Die offizielle Er-
öffnung ist für 29.07.2021 geplant, 
am Samstag den 31.07.2021 ist eine 
Eröffnungsfeier vorgesehen. Wei-
tere Informationen folgen. 
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Beschlüsse aus vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates

Kindergarten Pettendorf; 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Erweiterung des Be-
helfsbaus durch zwei weitere Con-
tainer
Der Gemeinderat genehmigt nach-
träglich die Ausführung und Be-
auftragung, ebenso die Kosten für 
die Erstellung der Bauplanunter-
lagen. 

Baugebiet "Solner Breite III"; 
Beratung und Beschlussfassung 
über die grundsätzliche Vergabe 
der Erschließungsträgerschaft 
nach § 11 Baugesetzbuch (BauGB) 
u. der externen Begleitung der Be-
bauungsplanung
Der Gemeinderat stimmt der Über-
tragung der Bauleitplanung im 
Rahmen des Modells „Bauamt auf 
Zeit“ sowie der Vergabe der Er-
schließungsträgerschaft nach § 11 
BauGB auf einen externen Dienst-
leister zu. Die Verwaltung wird be-
auftragt, die Ausschreibung der 
Dienstleistungen nach den einschlä-

gigen vergaberechtlichen Bestim-
mungen durchzuführen und das 
Ergebnis zur Entscheidung vorzule-
gen. 

Abwasseranlage Pettendorf, An-
schluss des Ortsteils Tremmelhau-
sen;
Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe der Tiefbauar-
beiten im Bereich Querung R39
Der Gemeinderat beschließt, die Fa. 
Swietelsky Baugesellschaft mbH, 
93354 Biburg, mit den Kanalbau-
arbeiten für die Querung der R 39 zu 
beauftragen. Die Kosten sind nach 
Abschluss der Maßnahme anteilig 
auf die Beteiligten umzulegen.

Kinderhaus Kneiting;
Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe der Baumeister-
arbeiten
Der Gemeinderat beschließt, die 
Firma Steininger Bauunternehmen 
GmbH, 92431 Neunburg vorm 
Wald, mit den ausgeschriebenen 
Leistungen für das Kinderhaus 
Kneiting zu beauftragen. 
Eduard Obermeier
Erster Bürgermeister
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Der beschließende Bauausschuss 
behandelte in o.g. Sitzung folgende 
Anträge und erteilte folgenden Vor-
haben sein gemeindliches Einver-
nehmen:

-  Antrag auf Errichtung von Wer-
beanlagen für den PettenDorfladen 
auf Fl.Nr. 83/3, Gemarkung Pet-
tendorf (Schloßstraße, Pettendorf)

-  Antrag auf Errichtung einer Ter-
rasse für den Cafebereich im Pet-
tenDorfladen auf Fl.Nr. 83/3, 
Gemarkung Pettendorf (Schloß-
straße, Pettendorf)

-  Antrag auf Verlängerung der 
Baugenehmigung Nr. S 43-2010-
2062 vom 09.02.2011, Fl.Nr. 
195/3, Gemarkung Kneiting (An 
der Breite, Kneiting)

-  Erweiterung des provisorischen 
Kindergartens auf Fl.Nr. 86, Ge-
markung Pettendorf (Margarethen-
straße, Pettendorf)

Seit geraumer Zeit werden aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen 
die Ladung zur Sitzung und die 
Veröffentlichungen in anonymi-
sierter Form erstellt, das heißt, es 
dürfen keine Namen von Bau-
herren mehr genannt werden. Wir 

bitten um Ihr Verständnis. Die 
Wiedergabe der Beschlüsse erfolgt 
nur in verkürzter Form. Detaillierte 
Informationen zu den Sachverhal-
ten und Diskussionen, die den Ent-
scheidungen des Bauausschusses 
zu Grunde lagen, erhalten Sie im 
Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Pettendorf, welches auf der 
Homepage www. pettendorf.de 
zu finden ist.
 
Die Bauwerber werden außerdem 
darauf hingewiesen, dass die voll-
ständigen Bauantragsunterlagen 
mindestens 2 Wochen vor der je-
weiligen Sitzung des Bauausschus-
ses einzureichen sind. Verspätet 
eingegangene Bauanträge können 
somit erst in der darauffolgenden 
Sitzung behandelt werden. Wir bit-
ten diesbezüglich um Beachtung.

Die nächsten Sitzungen des Bau-
ausschusses finden, unter der Vo-
raussetzung, dass mindestens ein 
Antrag vorliegt, an folgenden Da-
ten statt:

Donnerstag, 19.08.2021
Donnerstag, 16.09.2021

Christian Putz
Bauamt

Beschlüsse des Bauausschusses 
vom 17. Juni 2021

Nach 44 Jahren Arbeitsleben im öf-
fentlichen Dienst und 40 Jahren im 
Pettendorfer Rathaus sieht Gerold 
Meyer nun dem ruhigeren Lebens-
abschnitt „Rentner“ entgegen. 
Gerold Meyer dürfte vielen Ge-
meindebürger*innen auch noch aus 
seiner Zeit als Standesbeamter be-
kannt sein. Trauungen vollzog er 
immer mit besonders viel Herzblut. 
In seinem Sachgebiet „Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung“ war er 
neben vielen anderen Aufgaben 
auch Ansprechpartner für die Ver-
eine und die gemeindlichen Feuer-
wehren. Selbst aktiv bei der FF 
Pettendorf, konnte ihn schon beim 
ersten Heulton der Sirene nichts 
mehr im Rathaus halten, er musste 
schnellstens zum Feuerwehrhaus, 
um beim Einsatz mit auszurücken.  
Gerold Meyer hatte stets auch 
außerhalb seiner Dienstzeit ein 
offenes Ohr für die Fragen und 
Probleme seiner Mitbürger*innen 

und half immer gerne.
Bei einer kleinen Abschiedsfeier im 
Rathaus bedankte sich Bürger-
meister Eduard Obermeier bei Ge-
rold Meyer für die langjährige Treue 
zu seinem Arbeitgeber und seine 
zuverlässige Unterstützung in vie-
len Bereichen. Er überreichte ihm 
eine Gemeinde-Uhr mit dem 
Wunsch, die bevorstehende schöne 
Zeit möge auf dieser Uhr etwas 
langsamer vergehen.
Auch Geschäftsleiter Martin Antret-
ter bedauerte das Ende der Zusam-
menarbeit mit Gerold Meyer und 
bedankte sich für die ausgesprochen 
gute Kollegialität.  Da Gerold 
Meyer jetzt jede Menge Zeit für 
seine Familie aber auch  für seine 
Hobbys habe, überreichte er im 
Namen der Belegschaft ein symbo-
lisches Geschenk, sozusagen als 
Starthilfe in diesen Abschnitt.
Wir wünschen Gerold Meyer eine 
gute Zeit und vor allem Gesundheit.

Gerold Meyer in den
„Ruhestand“ verabschiedet

Wir erinnern die Steuerpflichtigen, 
welche bisher kein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, an 
nachfolgenden Fälligkeiten:

15. August
Grundsteuer A und B 

3. Vierteljahresrate
Grundsteuer A und B

Jahresbetrag, soweit der Betrag 
15,00 Euro nicht übersteigt

Grundsteuer A und B
Jahresbetrag, soweit der Betrag 

30,00 Euro nicht übersteigt
Gewerbesteuer

3. Vierteljahresrate der 
Vorauszahlung 2021

Bitte überprüfen Sie Ihre Unterla-
gen auf Abgabe- und Steuerbe-
scheide mit abweichenden Fällig-
keiten, welche bereits fällig waren 

oder demnächst zur Zahlung fällig 
werden. Zur Vermeidung unnötiger 
Mahngebühren und Säumniszu-
schläge wird um die genaue Ein-
haltung der Zahlungstermine ge-
beten. Mit der Erteilung eines SEPA 
Lastschriftmandates können Sie 
sich und der Gemeinde einen er-
heblichen Überwachungs- und Ver-
waltungsaufwand ersparen. Der 
erforderliche Vordruck liegt bei der 
Gemeindekasse auf oder kann über 
den Onlineservice über www. 
pettendorf.de unter Rathaus/ 
virtuelles Bürgerbüro/ Einzugs-
ermächtigung heruntergeladen 
werden. Bitte denken Sie daran, das 
Mandat auszudrucken, zu unter-
schreiben und dann im Original bei 
uns einzureichen.
Vielen Dank 
Gemeinde Pettendorf

Öffentliche
Zahlungsaufforderung



Ferienprogramm Sommer 2021

Die Kurse in den Sommerferien

Kurs 1 
Mittwoch, 04. bis 

Samstag, 07. August 
   

Keldorado Summercamp

!!! ist bereits ausgebucht !!!

Kurs 2 Samstag, 28. August  13 bis 16 Uhr Bubble Soccer

Kurs 3 
Mittwoch, 

01. September 

16.30 bis 

18.30 Uhr
Skaten

Kurs 4 
Donnerstag, 

02. September
9 bis 15 Uhr

Begegnung mit der Natur

Kurs 5 Freitag, 

03. September

18 bis 20 Uhr Stockschießen

Kurs 6 Samstag, 

04. September

14 bis 17 Uhr E-Scooter testen

Kurs 7 Montag, 

06. September

14 bis 17 Uhr Feuerwehr Schnuppertag

Kurs 8 Mittwoch, 

08. September

9.30 bis 12 Uhr Besuch bei den Schulbienen

Kurs 9 Samstag, 

11. September

13 bis 15 Uhr Tennis

Liebe junge Pettendorfer,
auch in diesem Sommer ver-
suchen wir, ein attraktives Fe-
rienprogramm für euch auf 
die Beine zu stellen. Doch da 
wir nicht wissen, wie die Lage 
bezüglich der Corona Pan-
demie zum angegebenen 
Zeitpunkt sein wird, wissen wir 
nicht, wie und ob das Ferien-
programm wie geplant statt-
finden kann. Falls es ausfal-
len muss, werden wir jedes 
angemeldete Kind bzw. euch Eltern 
sobald als möglich darüber informieren. 

Grundsätzlich muss zu allen 
Kursen eine Mund-Nasen-
Bedeckung mitgebracht wer-
den. Damit die individuellen 
Hygienekonzepte eingehal-
ten werden können, wird 
Claudia Bäumler bei jedem 
Kurs vor Ort sein.

Auf eine schöne gemein-
same Ferienzeit!   

  
Eure Jugendpfleger          

Claudia Bäumler und Benedikt Mühle



Sk8sesh am Skater mit Markus (Kurs 3)
Wann:  Mittwoch, 01.09. von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wo:     Skatepark Pettendorf (beim Vereinsheim)

> Altersgruppe:       ab 10 Jahre
> Teilnehmerzahl:     max. 6
> Kosten:            2 Euro 
> Veranstalter:         TSV Adlersberg - Skateabteilung
> Kursleiter:          Markus Plobner
         

Wir drehen ein kleines Video und stellen es auf unsere Instagram Seite. Jeder lernt ein paar Tricks.

Sonstiges: Helmpflicht (Fahrradhelm ist auch möglich), Schoner (Ellenbogen, Knie, ggf. 
Hand), Turnschuhe mit flacher Sohle (keine Sandalen, keine hohen Schuhe), Trinken, Skateboard (kein 
Longboard; notfalls stehen ein paar Leihboards zur Verfügung)

Bubble Soccer (Kurs 2)
Wann:  Samstag, 28.08. von 13 bis 16 Uhr
Wo:     Jugendtreff Pettendorf

> Altersgruppe:       ab 10 Jahre
> Teilnehmerzahl:     mind. 10; max. 20
> Kosten:            10 Euro 
> Veranstalter:       Gemeindliche Jugendpflege Pettendorf
> Aufsichtspersonen:  JugendpflegerIn der Gemeinde Pettendorf 
                   Claudia Bäumler und Benedikt Mühle 
        

Hier könnt ihr Bubble Soccer ausprobieren. Das heißt, ihr seid von durchsichtigen großen Bällen umhüllt (siehe 
Bild). Dabei werden wir, ob zu zweit oder in Mannschaften gegeneinander, ein kleines Spaßturnier veranstalten. 
Das Spiel fördert Teamgeist und macht einfach unglaublich viel Spaß!

Sonstiges: Sportliche Bekleidung, feste Turnschuhe

Keldorado Summercamp (Kurs 1)
Wann:  Von Mittwoch, 04.08. bis Samstag 07.08. 
        Ankunft und Abfahrt jeweils gegen Mittag

!!!Dieser Kurs ist bereits ausgebucht!!!

Anmeldeinformationen 
Anmeldezeitraum:         Ab sofort bis eine Woche vor dem jeweiligen Kursbeginn

Anmeldeformular:          Im Pettendorf aktuell, im Rathaus und im Jugendtreff oder als    
                          Download auf der Gemeindehomepage unter Leben in Pettendorf/ 
                          Jugend und Familie/Jugendarbeit/Ferienprogramm
Anmeldung abgeben:       Schriftlich im Briefkasten der Gemeinde Pettendorf oder per Mail an
                           ewo@pettendorf.de                                                                                                                                
Kursgebühren:             Passend am Kurstag bei Claudia Bäumler abzugeben.

                          Jede Anmeldung ist verbindlich!!

Ferienprogramm Sommer 2021
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Begegnung mit der Natur (Kurs 4)
Projekttag „Pettendorf blüht“

Wann:  Donnerstag, 02.09. von 9 bis 15 Uhr
Wo:     Parkplatz der Grundschule Pettendorf

> Altersgruppe:       ab 8 Jahre
> Teilnehmerzahl:     mind. 5; max. 10
> Kosten:            Kostenfrei 
> Veranstalter:        Bund Naturschutz Pettendorf im Rahmen von Pettendorf blüht
> Kursleiter:          Horst Bogner
         

Horst Bogner, ehemaliger Lehrer und Leiter der Umweltgruppe der Grundschule, wird mit euch in die Natur 
eintauchen und mit euch Spannendes erleben.

Sonstiges: Kleine Brotzeit und Getränk, Rucksack, Sitzunterlage und ggf. Regenjacke mitbringen. Unbedingt 
festes Schuhwerk anziehen. Entfällt bei starkem Regen (ihr werdet dann informiert). 

Stockschützen Schnupper-Training (Kurs 5)
Wann:  Freitag, 03.09. von 18 bis 20 Uhr
Wo:     Stockbahnen beim Sportheim

> Altersgruppe:       ab 8 Jahre
> Teilnehmerzahl:     mind. 4; max. 15
> Kosten:            2 Euro 
> Veranstalter:       TSV Adlersberg
> Kursleiter:          Michael Senninger
         

Stockschießen ist ein Sport, den man in jeder Altersgruppe beginnen und als Hobby- oder Leistungssport be-
treiben kann. Gefördert werden hierbei Ausdauer, Kraft, Konzentration und Zielgenauigkeit und ist deshalb mit 
viel Taktik und Fingerspitzengefühl verbunden. Wenn du das Ganze einmal anschauen oder ausprobieren 
möchtest, dann komm vorbei. Trainingsmaterial (Stöcke, Griffe und Platten) wird gestellt.

Sonstiges: Griffige Schuhe (keine Ledersohle) anziehen! 

E-Scooter testen (Kurs 6)
Wann:  Samstag, 04.09. von 14 bis 17 Uhr
Wo:     Jugendtreff Pettendorf

> Altersgruppe:       ab 14 Jahre
> Teilnehmerzahl:     mind. 4; max. 15
> Kosten:            2 Euro 
> Veranstalter:        Scooter Shop Bavaria (aus Neudorf)
> Kursleiter:          Daniel Högerl
         

Einführung in die neue Art der Bewegung. Ihr bekommt eine Einweisung ins E-Scooter fahren inkl. Fahrtraining 
und Probefahrt durch den Ort.

Sonstiges: Angemessene Kleidung und festes Schuhwerk (keine Sandalen, Adiletten oder sonstiges). 
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Feuerwehr Schnuppertag (Kurs 7)
Wann:  Montag, 06.09. von 14 bis 17 Uhr
Wo:     Feuerwehrgerätehaus in Pettendorf

> Altersgruppe:       von 6 bis 18 Jahre
> Teilnehmerzahl:     mind. 5; max. 15
> Kosten:            2 Euro
> Veranstalter:        Freiwillige Feuerwehr Pettendorf
> Kursleiter:          Martin Stiegler
         

Die Feuerwehr kann hier kennengelernt und ausprobiert werden. Es wird diverse Aktionen und Vorführungen ge-
ben, wie z.B. Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto und evtl. mit dem Feuerwehrboot, Feuerlöscher anwenden 
und Geschicklichkeitsspiele mit Feuerwehrgeräten.

Sonstiges: Wechsel- und Badekleidung mitnehmen. Das Angebot ist grundsätzlich für Kinder, die nicht in der 
Kinderfeuerwehr sind!

Bee cool - Besuch bei den Schulbienen  
(Kurs 8)
Wann:  Mittwoch, 08.09. von 9.30 bis 12 Uhr
Wo:     Eingang Grundschule Pettendorf

> Altersgruppe:       von 6 bis 14 Jahre
> Teilnehmerzahl:     mind. 10; max. 15
> Kosten:            Kostenfrei
> Veranstalter:       Gemeinde Pettendorf - Pettendorf blüht
> Kursleiter:          ImkerInnen Gaby Vetter-Löffert und Maximilian Steger
         

Wissenswertes und Spannendes über Wild- und Honigbienen erwartet euch. Dabei dürft ihr auch in die Schul-
Bienenvölker hineinschauen und mit ein bisschen Glück eine echte Königin entdecken.

Sonstiges: Voraussetzung für die Teilnahme: Es liegt keine Allergie gegen Bienengift vor. Mit der Unterschrift bei 
der Anmeldung wird dies bestätigt. Schriftliche Erlaubnis, im Falle eines Stiches Apis-Globuli zu verabreichen 
bzw. Fenistil einzunehmen, wäre wünschenswert. 
Bitte langärmlige Kleidung, Hosen, Halstuch sowie Gummistiefel tragen. 
Brotzeit und Getränk mitnehmen.

Spielend Tennis lernen (Kurs 9)
Wann:  Samstag, 11.09. von 13 bis 15 Uhr 
Wo:     Tennisplatz am TSV-Vereinsgelände

> Altersgruppe:       ab 6 Jahre
> Teilnehmerzahl:     mind. 4; max. 10
> Kosten:            2 Euro 
> Veranstalter:        TSV Adlersberg
> Kursleiter:          Konrad Hanwalter
         

Unter diesem Motto werden die Teilnehmer spielerisch und mit viel Spaß und Action an den Tennissport 
herangeführt. Mit Ballspielen vermitteln wir den Kindern zunächst das Ballgefühl, üben deren Geschicklichkeit, 
Motorik und Koordination.

Sonstiges: Leichte Sportkleidung und Tennisschuhe bzw. Sportschuhe mit wenig Profil. Getränke nicht verges-
sen!



In den Landkreisimpfzentren gibt es 
viele freie Impftermine. Meist ist 
zeitnah, am gleichen oder nächsten 
Tag ein Termin in einem der vier 
Impfzentren (Altmühlstraße 1 in 
Regensburg, Hemau, Schierling 
oder Wörth an der Donau) ver-
fügbar. Derzeit kommen die mRNA 
Vakzine von BioNTech und Moder-
na zum Einsatz. Zweitimpfung wird 
dann bei BioNTech nach drei, bei 
Moderna nach vier Wochen statt-
finden - oder später, falls der 
Impfling zu diesem Zeitpunkt z.B. 
im Urlaub ist.
Der ärztliche Leiter der Impfzentren 
im Landkreis Regensburg, Dr. med. 
Andreas Piberger, weist darauf hin, 
dass für Genesene Neuerungen 
seitens Ständige Impfkommission 
(STIKO) veröffentlicht wurden. 
Neu ist in diesem Zusammenhang, 
dass die STIKO nun die  Gabe einer 
einmaligen Impfstoffdosis bereits 
ab vier Wochen nach dem Ende der 
COVID-19-Symptome als möglich 
sieht, wenn z. B. eine Exposition 
gegenüber künftig auftretenden Vi-
rusvarianten gegeben ist, gegen die 
eine durchgemachte SARS-CoV-2-
Infektion keinen ausreichenden 

Schutz mehr vermittelt. Nach ge-
sicherter asymptomatischer SARS-
CoV-2-Infektion kann die Impfung 
bereits ab vier Wochen nach der 
Labordiagnose erfolgen.
Die Eltern minderjähriger Impf-
williger (ab 12 Jahren) wenden sich 
bitte zur Terminvereinbarung für 
Sondertermine an die Koordinie-
rungsstelle unter 0941-4009-444.
Bei Interesse unter folgendem Link 
schnell und einfach registrieren:
www.impfzentren.bayern/citizen/

Mit dem größten Maßnahmenpaket 
in ihrer Geschichte verbessert die 
landkreiseigene Nahverkehrsge-
sellschaft GFN das ÖPNV-Angebot 
im Landkreis Regensburg sowohl 
qualitativ als auch quantitativ er-
heblich.
Mit dichteren Takten, neuen Linien, 
zusätzlichen Angeboten am Abend 
und am Wochenende macht der 
Landkreis Regensburg das Busan-
gebot für seine Bürgerinnen und 
Bürger attraktiver. Ziel ist es, den 
Busverkehr in der Region maßgeb-
lich zu stärken und die Verkehrssi-
tuation im Raum Regensburg zu 
entspannen. Die dritte Stufe der 
Angebotsoffensive ist zum 1. Juli 
2021 gestartet. Insgesamt werden 
pro Jahr über 3 Mio. Euro zusätz-
lich aufgewendet. Der Freistaat 
Bayern bezuschusst die Maßnah-
men bis 31.12.2024.

Neu auf der Linie 12!
Schnellfahrten von Regensburg 
Hbf über Kneiting – Pettendorf – 
Pielenhofen bis Heitzenhofen er-
gänzen das Angebot von Montag – 
Freitag zu einem 30-Minuten-Takt. 
Zusätzlich gibt es weitere Verbesse-
rungen von Montag – Samstag.

Alle Regionen profitieren
„Vorrangiges Ziel dieses Maßnah-
menpakets ist es, den ÖPNV im 
Landkreis weiter zu entwickeln und 
so hochwertiger, schneller, direkter 
und damit noch bedarfsorientierter 
für die Bürgerinnen und Bürger zu 
gestalten“, so Landrätin Tanja 
Schweiger. „Alle Projekte trotz der 
Pandemie zeitnah umzusetzen war 
eine große Herausforderung, der 
sich die GFN mit den Verkehrsun-
ternehmen in der Region gerne 
stellte.“, ergänzt Geschäftsführer 
Josef Weigl

Linie 12  Heitzenhofen – 
Pielenhofen – Pettendorf –

 Kneiting – Regensburg
Montag bis Freitag: Grundange-
bot im Ein-Stunden-Takt, morgens 
verdichtet, teilweise als Schnell-
fahrt.
Neu: nachmittags zusätzlich 
Schnellfahrten ab Regensburg Hbf 
über Kneiting – Pettendorf – Pie-
lenhofen bis Heitzenhofen und 
damit ein 30-Minuten-Takt in der 

Zeit von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
 Neu: Fahrt um 19:30 Uhr ab 
Regensburg, Hbf über Kager hin-
aus bis Heitzenhofen 
Neu: Fahrt um 21:25 Uhr ab Heit-
zenhofen in Richtung Regensburg
Spätfahrt um 22:30 Uhr ab Regens-
burg Hbf bis Heitzenhofen und 
freitags um 0:15 Uhr bis Kallmünz 
wie bisher

Samstag: Bedarfsgerechte Anbin-
dung, nachmittags ab Regensburg 
Hbf im Ein-Stunden-Takt
 Neu: Fahrt um 19.30 Uhr ab 
Regensburg, Hbf über Kager hin-
aus bis Heitzenhofen 
Neu: Fahrt um 21.25 Uhr ab Heit-
zenhofen in Richtung Regensburg

Spätfahrten ab Regensburg Hbf wie 
bisher um 22:30 Uhr bis Heitzenho-
fen und 0:15 Uhr bis Kallmünz 
sowie um 1:35 Uhr als Linie 28 bis 
Kager.

Sonn- und Feiertag: Zwei-Stunden-
Takt wie bisher.
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Termine
= Dienstag, 3. August 2021
 Straßen- und Umweltausschusssitzung
= Donnerstag, 5. August 2021
 19 Uhr Gemeinderatssitzung
= Donnerstag, 19. August 2021
 19 Uhr Bauausschusssitzung
 

Die Sitzungen von Gemeinderat und Ausschüssen   
sind öffentlich. Sie  finden im Saal der Gaststätte 
Mayerwirt in Pettendorf statt.

GFN verdichtet das
Fahrplanangebot

Ortstermin mit Rudolf Gruber 
(1. Bürgermeister Gemeinde 

Pielenhofen, Landrätin 
Tanja Schweiger, Josef Weigl 

(Geschäftsführer GFN und RVV), 
Thomas Eichenseher 

(1. Bürgermeister Gemeinde 
Duggendorf) und 

Eduard Obermeier 
(1. Bürgermeister 

Gemeinde Pettendorf)

Besuchen Sie die Homepage
der Gemeinde unter:
www.pettendorf.de

Es gibt freie Impfdosen
BioNTech und Moderna
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Die 

Seite für

Senioren

Servicestelle 
für Senioren und Behinderte
 im Landratsamt Regensburg

Altmühlstr. 3
93059 Regensburg

Kontakt:
Petra Haselbeck          0941/4009-715
(Seniorenbeauftragte)         

Martin Tischler             09493/902434
(Behindertenbeauftragter des Landkreises)

Petra Haselbeck          0941/4009-711
Stefan Steinkirchner    0941/4009-712
(Senioren und Inklusion)

Astrid Dechant            0941/4009-648
Corina Eisner              0941/4009-708
Birgit Meisinger           0941/4009-198
(Pflegeversicherung,Wohnraumanpassung, 
Hilfsmittel, sonst. Betreuungsdienstleist.) 

Marion Thätter            0941/4009-268
(Inklusionsberaterin)

Astrid Dechant            0941/4009-648
(Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung)

? Nachbarschaftshilfe, Senioren-
besuchsdienst, Pflegeberatung
Sie erreichen die Nachbarschaftshilfe 
des Seniorenforums sowie den Senio-
renbesuchsdienst telefonisch am Mon-
tag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
16 bis 18 Uhr, unter der Telefonnummer 
(0151) 4611 5666 (Koordinatorin Ger-
linde Fischer), darüber hinaus auch 
jederzeit unter (09404) 5204 (Johanna 
Schönleber) und (0941) 84 865 (Bern-
hard Czinczoll).
Die Nachbarschaftshilfe versucht, 
einen Hilfebedarf kurzfristig zu über-
brücken, z.B. in folgenden Bereichen:
-  Hilfe rund um Haus und Garten
-  Kleinere Verrichtungen im Haushalt
- Hilfe beim Schriftverkehr und bei    
    Behördengängen
-   Besorgungen (Lebensmittel, Post...)
-  Fahrdienste (z.B. Gottesdiensten...)
-   Hilfe am PC
-  Hilfe bei einer kurzfristigen Lücke in 
   der Kinderbetreuung.
Pflegeberatung kann über Emily Löffert 

(09409) 862515 angefordert werden.

Naturerlebnis im Tal der Schwarzen Laber - 
auch für Menschen mit Handicap

Das Regina-Filmtheater, Holzgar-
tenstr. 22 in Regensburg lädt am 
Mittwoch, 11. August sowie am 
Donnerstag, 12. August und 
Freitag, 13. August  zum “Filmca-
fé am Morgen” ein. Beginn ist um 
10.30 Uhr. Dabei gibt es neben ei-
nem ausgewählten guten Film (Be-
ginn 11 Uhr) auch einen Kaffee oder 
Tee oder ein Glas Sekt sowie eine 
Brezn/Butterbrezl oder leicht süßes 
Gebäck. Der Preis dafür beträgt inkl. 
Eintritt 8,00 Euro. Achtung: Nur 
mit Reservierung! Bitte beach-
ten Sie das Hygienekonzept.
Gezeigt wird „Kaiserschmarrndra-
ma“. Es scheint, als wären die ent-
spannten Zeiten für den Provinz-

polizisten Franz Eberhofer vorbei: 
Und nein, daran ist nicht der Mord 
des Webcam-Mädchens aus dem 
Dorf schuld. Den Fall geht er ganz 
lässig an. Der Grund für seine auf-
keimende Unruhe ist vielmehr sein 
Kollege Rudi, der einen Unfall hatte 
und vorerst auf den Rollstuhl ange-
wiesen ist. Ganz nebenbei gibt der 
Franz auch noch die Schuld, nistet 
sich kurzerhand auf dem Hof ein und 
erwartet fortan nicht weniger als voll-
ste Unterstützung und Rundumbe-
treuung. Ach, und das Mordopfer? 
Da muss Franz zu seinem Entsetzen 
feststellen, dass seine besten Freun-
de Simmerl und Flötzinger Stamm-
kunden bei ihr waren...

Filmcafé: „Kaiserschmarrndrama“

Im Rahmen des beim Regionalmana-
gement des Landkreises Regensburg 
laufenden Projekts „BarriereFreizeit“ 
werden in allen Teilregionen des 
Landkreises Wanderwege erkundet 
und ausgewertet, die für unter-
schiedliche Gruppen geeignet sind: 
Rollator- und Rollstuhlfahrer, sehbe-
hinderte und blinde Menschen, 
Senioren sowie Familien mit Kindern 
und Kinderwägen. Bei den Ortsbe-
gehungen geben die Vertreterinnen 
der Betroffenenverbände, die Be-
raterinnen Wiebke Richter vom 
Verein PHÖNIX e.V. Regensburg und 
Petra Rupp vom Bayerischen Blin-
den- und Sehbehindertenbund wert-
volle Einschätzungen zur Wegbe-
schaffenheit oder Infrastruktur 
sowie Tipps zur Optimierung der 
bestehenden Angebote.
„Es ist schön, dass dieser Weg in die 
Auswahl der barrierenfreien Wege 
aufgenommen wurde“, freute sich 
Bürgermeister Helmut Sammüller. 
Der Markt Nittendorf sei stets be-
müht, den Weg „gut in Schuss  zu 
halten“ und die jeweiligen Schäden – 
etwa durch Unwetter oder landwirt-
schaftliche Nutzung – schnell zu 
beseitigen. Der Behindertenbeauf-

tragte Ludwig Haas lobte den etwa 
3,8 Kilometer langen Weg entlang 
der Schwarzen Laber als wohl „einen 
der schönsten barrierearmen Wan-
derwege im Landkreis“. Zugleich 
wies er aber auf Defizite hin. Der 
Parkplatz am Sportplatz Schönhofen 
als Ausgangspunkt der Tour sei sehr 
gut frequentiert, so dass es an man-
chen Tagen gerade für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkung nicht leicht 
sei, eine ausreichend große Park-
lücke zu finden. Darüber hinaus fehlt 
es an einer behindertengerechten 
Toilette.
Der Weg selbst (1,3 Kilometer 
geteert, 1,7 Kilometer Schotterweg) 
erwies sich als komfortabel und gut 
gepflegt. Die Wanderung führt durch 
die reizvolle Landschaft mit den 
Jurafelsen, an denen die Kletterer 
ihrem Hobby nachgehen. Neben der 
vielfältigen Flora und Fauna und der 
Burgruine Loch sind auch die im 
Freien ausgestellten Objekte und 
Skulpturen von Willi Leo Hengge 
sehenswert. Mehrere Bänke und 
Tische laden zudem zum Ausruhen 
und Picknicken ein. 

Landratsamt
Pressestelle



Wie jedes Jahr hat die Gemein-
debücherei auch heuer wieder 
rechtzeitig vor den Sommerferien 
ihren Bestand kräftig aufgestockt. 
Die neuen sommerlich leichten 
Romane machen nicht nur in den 
Ferien und im Urlaub Spaß, sondern 
auch immer dann, wenn man seine 
To-Do-Listen einfach mal igno-
rieren und im heimischen Garten, 
auf dem Balkon oder auf der ge-
mütlichen Couch entspannen möch-
te. Unsere neuen Krimis entführen 
Sie zu beliebten (Urlaubs)Orten in 
Europa. Gehen Sie einfach auf eine 

Reise mit einem schönen Buch! 
Auch Kinder und Jugendliche 
kommen bei unseren Neuanschaf-
fungen auf ihre Kosten. Unter 
anderem gibt es neue Comics, 
Tonies und auch Kinderhörbücher. 
Und dann gibt es da auch noch 
Neues in der Onleihe bei LEO-
Nord. Auf Anregung der Bücherei 
wurde für sportinteressierte Jungen 
und Mädchen die Zeitschrift „Bravo 
Sport“ in die Auswahl der Onleihe 
aufgenommen. Schaut doch mal 
unter www.Leo-Nord.de, ob euch 
diese Zeitschrift gefällt.
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Bücherei St. Margaretha

Neue Bücher für den
Sommerurlaub

Kindergarten 

Seitdem dank der niedrigen Corona-
zahlen endlich wieder Normalbe-
trieb im Kindergarten herrscht, 
genießen die Kinder im Kindergar-
ten St. Margareta die bunt ge-
mischten Angebote, um den End-
spurt des Betreuungsjahres so rich-
tig auszukosten. 
Die Vielfalt der Aktionen reicht 
dabei vom gemeinsamen Salbei-
brotbacken mit selbst geernteten 
Kräutern bis zu tierischen Yoga-
übungen im Turnen. Wochenthe-
men wie „Bienen“ oder „Berufe“ 
werden mit den Kindern jeweils 
durch Gesprächsrunden, Bewe-
gungsspiele, Basteleien, Geschich-
ten und der jeweils passenden Port-
folioarbeit spielerisch erarbeitet. 
Mitte Juli gab es dabei eine ganz be-
sondere Themenwoche: Die Vor-
schulkinder, die – wie bereits die 

letztjährigen Abc-Schützen - leider 
auf viele Aktionen verzichten muss-
ten, standen eine Woche lang im 
Mittelpunkt. Die Mäusegruppe zum 
Beispiel organisierte eine Schatzsu-
che nach Einhörnern und Robotern 
im Garten mit anschließendem ge-
meinsamem Frühstück an einer lan-
gen Tafel unter freiem Himmel.  
Später malten die „Kleinen“ für die 
„Großen“ Abschiedsbilder und san-
gen ihnen das Lied „Ab in die Schu-
le!“. Auch die traditionelle Schul-
ranzenparty, bei der die stolzen Vor-
schulkinder ihre Schulranzen prä-
sentieren dürfen, fand in dieser Zeit 
in jeder Gruppe statt. 
Wir freuen uns, dass die Kinder zum 
Ende des Betreuungsjahres das 
Gemeinschaftsgefühl noch einmal 
so richtig genießen konnten.
                          Der Elternbeirat

 Endspurt im Betreuungsjahr

Für das Jahr 2022 möchte die Bür-
gerstiftung wieder einen Kalender 
herausbringen. In Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde soll bei dem Ka-
lender-Projekt diesmal die Kunst 
im Mittelpunkt stehen. Geplant ist 
aber nicht nur ein Kunstkalender 
für das Jahr 2022, sondern im 
Idealfall auch eine Ausstellung mit 
den beteiligten Künstlern, die heu-
er im Herbst stattfinden könnte. 
Völlig frei sind die Teilnehmer bei 
der Wahl der Maltechniken. Will-
kommen sind natürlich auch 
Zeichnungen oder Grafiken. Und 
auch bei der Motivwahl gibt es  
wenig Einschränkungen. Einzig 
bei Landschaftsbildern sollten die 
Motive in der Gemeinde Petten-
dorf angesiedelt sein. Aber auch 
Stillleben oder abstrakte Motive 

können gerne eingereicht werden.   
Jeder Teilnehmer kann bis zu vier 
Kunstwerke einreichen. 
Der Pettendorfer Kunstkalender 
2022 soll ab Herbst zum Verkauf an-
geboten werden. Der Erlös  kommt 
wieder der Bürgerstiftung zugute, 
die mit dem Geld soziale Projekte 
in der Gemeinde unterstützen wird. 
Künstler, die an der Aktion teilneh-
men wollen, können sich ab sofort 
per Mail unter der Adresse

kunstkalender@
buergerstiftung-pettendorf.de. 

anmelden. Wenn möglich, sollten 
an die Mail Fotos der Kunstwerke 
angehängt werden, die zur Aktion 
eingereicht werden. Einsende-
schluss ist der 31. August 2021.   

Gestalten Sie mit:
Ein Kunstkalender für Pettendorf



Der Johanniter-Kindergarten in Pet-
tendorf hat den Kindern spielerisch 
mithilfe eines selbstgemachten 
Kochbuchs und durch gemeinsame 
Kochaktionen das Thema „gute, ge-
sunde Ernährung" kindgerecht nä-
her gebracht. 
Gutes Essen in Kindertagen ist prä-
gend und wichtig für die Entwick-
lung. Das Team des Kindergartens 
hat sich deshalb dazu entschieden, 
den Kindern spielerisch mit einem 
Kochbuch zu zeigen, wie viel Spaß 
es machen kann, Essen selbst zuzu-
bereiten und zu kochen. Das Wissen 
über frische Lebensmittel, deren 

Herkunft und Zubereitung spielte 
dabei eine große Rolle. 
Einrichtungsleitung Sabrina Zoll-
ner berichtete stolz: „Das Kochbuch 
kam nur so gut zustande, weil wir 
eng und vertrauensvoll als Team zu-
sammengearbeitet haben. Außer-
dem haben wir mit dem Kochbuch 
ein ganz besonderes Andenken an 
die Kindergartenzeit geschaffen." 
Das Buch enthält neben süßen Re-
zepten, wie Kürbiskuchen, Birnen-
pfannkuchen und Plätzchen auch 
herzhafte und gesunde Rezepte, wie 
zum Beispiel Kürbisbrot, Nudelsa-
lat und Knusperkartoffeln mit selbst 
gemachtem Ketchup. 
Das Team des Kindergartens freute 
sich über die eifrige Teilnahme der 
Kinder und bietet das Kochbuch 
nun den Eltern an. Aus dem Erlös 
soll dann wiederum etwas für die 
Kinder gekauft werden. 
Weitere Informationen zum Johan-
niter-Kindergarten in Pettendorf 
gibt es bei Sabrina Zollner unter 
(0151) 11783191.
                                     Johanniter
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Stefanie Neugebauer

Rechtsanwältin

Rechtsgebiete:
- Arbeitsrecht        - Strafrecht
- Arzthaftung-/Medizinrecht  - Verkehrsrecht
- Mietrecht  

Marienstraße 6 - 93186 Pettendorf-Adlersberg   

Telefon:  09404 / 3 00 30 37 - Termine nach Vereinbarung

Internet: www.rechtsanwältin-neugebauer.de

Kinder präsentieren 
eigenes Kochbuch

 

Die Bürgerstiftung Pettendorf und 
der FC Pielenhofen-Adlersberg e. V. 
haben der Johanniter-Kinderkrippe 
„Nesthäkchen" in Pettendorf Fuß-
ball-Equipment für Kinder gespen-
det. 
Bereits im Frühjahr wurde das Fuß-
ballprojekt geplant, bei dem Krip-
penleitung Dilan Bekler Kinder un-
ter drei Jahren an den beliebten Ball-
sport spielerisch heranführen möch-
te. Mit rund 700 Euro unterstützt die 
Bürgerstiftung Pettendorf dafür die 
Anschaffung von vier Mini-Fuß-
balltoren, einer ausziehbaren Spiel-
feldmarkierung und von zehn kind-
gerechten Fußbällen der Größe 3. 
Reinhold Demleitner, Vorstands-
vorsitzender der Bürgerstiftung, 
hofft, „dass damit die brach liegen-
de Vereinsarbeit wieder angekurbelt 
wird", und freute sich, dass die Idee 
so klasse zusammengeführt wurde. 
Das Geld für die Aktion fließt aus 
dem Topf der BIT-Offensive, die die 
Bürgerstiftung im Jahr 2020 initiiert 
hat. BIT steht dabei für die Unter-
stützung und Förderung von Bil-
dung, Integration und Teilhabe für 
Kinder und Jugendliche. Im Blick 
hat die Bürgerstiftung vor allem 
Vereine, Institutionen und Gruppie-
rungen mit Projekten, die diesem 

Ziel entsprechen. Insgesamt ist das 
Programm auf vier Jahre angelegt. 
Für diesen Zeitraum hat die Bürger-
stiftung 20.000 Euro für Projekte im 
Rahmen der BIT-Offensive zur Ver-
fügung gestellt. 
Damit die Kinder auch wie richtige 
Fußballer aussehen, bekommen sie 
vom FC Pielenhofen-Adlersberg 
passende T-Shirts zum Trainieren, 
die sie auch behalten dürfen. FC-
Vereinsvorstand Herbert Maier, Ra-
phael Raimann, 1. Jugendleiter, und 
Christian Putz, Verwaltungsange-
stellter der Pettendorfer Gemeinde 
waren persönlich erschienen, um 
die Ausrüstung und die Trikots zu 
übergeben. Einrichtungsleitung Di-
lan Bekler erzählte: „Die Kinder 
hatten von Anfang an großes Inte-
resse gezeigt und nach den Pfingst-
ferien geht es dann richtig los". 
Das Projekt und die Zusammenar-
beit fördern zudem auch den Be-
reich der Bewegungserziehung, der 
Teil des Bayerischen Bildungs- und 
Erziehungsplanes ist. 
Weitere Informationen zum Projekt 
und zur Johanniter-Kinderkrippe 
„Nesthäkchen" in Pettendorf gibt es 
bei Einrichtungsleitung Dilan Bek-
ler unter (09409) 862309. 

Johanniter

„Nesthäkchen“ Johanniter-Kindergarten 

Das Training kann starten



Am 19. Juli 2021 fand an der Grund-
schule Pettendorf-Pielenhofen der 
„Aktionstag Musik in Bayern“ statt.
Bereits im Vorfeld zerbrachen sich 
viele Lehrerinnen viele Köpfe darü-
ber, wie man den Aktionstag Musik 
coronakonform gestalten könnte, da 
bei dieser Aktion ja das Miteinan-
der und das Musizieren die Haupt-
augenmerke sind. Beide waren lei-
der in den letzten beiden Schuljah-
ren absolut untersagte Tätigkeiten.
Dank gesunkener Inzidenzzahlen 
war das Musizieren im Klassenzim-
mer bei geöffnetem Fenster und mit 
Maske wieder erlaubt und gemein-
sam auf dem Sportplatz mit Min-
destabstand ebenso.
So studierten die ersten und zweiten 
Klassen den Klassiker „Hans bleib 
da“ ein. Die dritten und vierten 
Klassen übten ein Rondo aus Kana-
da mit den Namen „Wasser und 

Silberglanz“ mit mehreren Stimmen 
ein.  Wie wunderschön das klang, 
als nach einer so langen Phase der 
musikalischen Stille endlich wieder 
Musik aus den Klassenzimmern 
durch das Schulhaus tönte. 
Bei herrlichem Sonnenschein gaben 
die Schülerinnen und Schüler beim 
gemeinsamen Singen am Sportplatz 
ihr Bestes. Dabei war es durchaus 
eine Herausforderung, trotz der 
Abstände zwischen den Sängern auf 
die anderen zu hören. 
Als Würdigung für diese musikali-
sche Aktion gab es von der Bay-
erischen Landeskoordinierungs-
stelle Musik (BLKM) für jeden 
Schüler einen „Ich bin dabei!“-Auf-
kleber und für die Schule eine Ur-
kunde. Diese darf sich nun einreihen 
in die Sammlung der letztjährigen 
„Aktionstag Musik in Bayern“-
Urkunden.                 Alina Huber 
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Auch in diesem Schuljahr haben un-
sere Schülerinnen und Schüler am 
Malwettbewerb der Raiffeisenbank 
mit viel Engagement teilgenom-
men. Das Thema „Baue dir dein 
Traumhaus“ ließ viele wunderschö-
ne Bauwerke entstehen. 
Die Kinder zeichneten, malten und 
konstruierten mit großem Eifer 
Hauspläne, Querschnitte, Modelle 
und Bilder vom ihrem ganz per-
sönlichen Traumhaus.
Folgende Kinder haben Preise ge-

wonnen:
- 1. Klassen: Greta, Fanny, Josefine
- 2. Klassen: Tizian, Amelie, Sofia
- 3. Klassen: Stevie, Sienna, Kiki
- 4. Klassen: Alexander und Quirin,
   Katharina und Gwendoline

Vielen Dank für eure tollen Werke 
und herzlichen Glückwunsch!
Ein großer Dank ergeht an dieser 
Stelle auch an die Raiffeisenbank, 
die der Schule für die Teilnahme am 
Wettbewerb 1000 € spendete!

Schüler malten und bauten 
ihre Traumhäuser

Aktionstag Musik 2021

Aus dem Schulleben



Lilien-Apotheke,  Lilienthalstr. 58, (0941) 30779635 / Apotheke im BUZ, Viehbacher-Allee 7, Burgweint.  (0941) 20000160
Westend-Apotheke, Hedwigstr. 31-33, Tel. (0941) 206060 / Engel-Apotheke, Tändlergasse 22-24, Tel. (0941) 5674850
Ostentor-Apotheke, Adolf-Schmetzer-Str. 11, (0941) 793609, Oasen-A., Dr. Gessler-Str. 45, (0941) 7059135
Aeskulap-Apotheke, Ziegetsd. Str. 113, (0941) 30785985 / Neue Apotheke, Hildegard-von-Bingen-Str. 1, (0941) 70813100
Adler-Apotheke, Am Bischofshof, Watmarkt 9, (0941) 51554 / Apotheke am real, Hölkeringer Str. 20, Pentling, Tel. (0941) 280640
Arcaden-Apotheke, Friedenstr. 23, (0941) 5862430 / Bonifatius-Apotheke, Schützenheimweg 21, (0941) 33314
Candis-Apotheke, Straubinger Str. 24 (0941) 4629550 / Wolfgang-Apotheke, Kumpfmühler Str. 64, (0941) 90349
Flora-Apotheke, Prüfeninger Str. 7, (0941) 28289 / Brahms-Apotheke, Hermann-Geib-Str. 67, (0941) 72656
Forum-Apotheke, Paracelsusstr. 2, (0941) 705740 / St. Nikolaus-Apotheke, Hölkeringer Str. 9, Pentling (0941) 97897
Albertus-Magnus-Apotheke, Regensburger. 8, Lappersdorf (0941) 6984850 / Easy-Apotheke, Von-Seeckt-Str. 21 (0941) 70813141
Heilica-Apotheke, Hauptstr. 27, Pettendorf, (09409) 861350 / Paracelsus-Apotheke, Theodor-Storm-Str. 3, (0941) 90101 oder 90102
Margareten-Apotheke, Prüfeninger Str. 59, (0941) 21431 / Markt-Apotheke, Regensburger Str. 29, Lappersdorf (0941) 2800480
Arnulf-Apotheke, Ludwigstr. 8, (0941) 595470 / Ahorn-Apotheke, Sudetendeutsche Str. 1c, Tel. (0941) 42885
Stadtpark-Apotheke, Prüfeninger Str. 35, (0941) 296940 /  Johannes-Apotheke, Berliner Str. 18, (0941) 69818800
Apotheke Süd, Theodor-Storm-Str. 18a, (0941) 999828 / Dom-Apotheke, Frauenbergl 2, (0941) 53577
 Aeskulap-Apotheke, im Ärztehaus Günzstraße 1, (0941) 41447 / Apotheke Aktiv im Castra Regina Center, Bahnhofstr. 24, (0941) 585910
St.-Jakobs-Apotheke, Jakobstr. 4, (0941) 58076 / Neukauf-Apotheke, Hornstr. 6, (0941) 76157
Nordgau-Apotheke im Alex-Center, (0941) 44130 / Arnika-Apotheke, Konrad-Adenauer-Allee 32-36, (0941) 947422
Apotheke am Rennplatz, Franz-von-Taxis-Ring 51, (0941) 379103 / Stadtapotheke, Adolf-Schmetzer-Str. 14, (0941) 5993380
Apotheke im Gewerbepark C8, (0941) 448899 / Kepler-Apotheke, Landshuter Str. 20, (0941) 563498
St.-Ägidius-Apoth., Lorenzer 10, Hainsacker, (0941) 85811 / Königsapotheke, Königsstr. 7, (0941) 51571
Einhorn-Apotheke, Landshuter Str. 64-66, (0941) 73466 / Markus-Apotheke, Prüfeninger Str. 109a, Tel. (0941) 36612
Theresien-Apotheke, Kumpfmühler Str. 45, (0941) 90632 / Bären-Apotheke, Weinbergstr. 1, Tel. (0941) 4613764
Lilien-Apotheke,  Lilienthalstr. 58, (0941) 30779635 / Apotheke im BUZ, Viehbacher-Allee 7, Burgweint.  (0941) 20000160
Westend-Apotheke, Hedwigstr. 31-33, Tel. (0941) 206060 / Engel-Apotheke, Tändlergasse 22-24, Tel. (0941) 5674850
Ostentor-Apotheke, Adolf-Schmetzer-Str. 11, (0941) 793609, Oasen-A., Dr. Gessler-Str. 45, (0941) 7059135
Aeskulap-Apotheke, Ziegetsd. Str. 113, (0941) 30785985 / Neue Apotheke, Hildegard-von-Bingen-Str. 1, (0941) 70813100
Adler-Apotheke, Am Bischofshof, Watmarkt 9, (0941) 51554 / Apotheke am real, Hölkeringer Str. 20, Pentling, Tel. (0941) 280640
Arcaden-Apotheke, Friedenstr. 23, (0941) 5862430 / Bonifatius-Apotheke, Schützenheimweg 21, (0941) 33314
Candis-Apotheke, Straubinger Str. 24 (0941) 4629550 / Wolfgang-Apotheke, Kumpfmühler Str. 64, (0941) 90349
Flora-Apotheke, Prüfeninger Str. 7, (0941) 28289 / Brahms-Apotheke, Hermann-Geib-Str. 67, (0941) 72656

Apotheken-Notdienst
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Ärzte in der Gemeinde Pettendorf

110          Notruf der Polizei
116 117  Ärztlicher Notdienst 
 Bei dringenden Krankheitsfällen 
außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen.
(09 41) 94 40  
Zahnärztlicher Notdienst
(089) 1 92 40  
Giftnotrufzentrale München

112 Notruf 
von Feuerwehr 
und Rettungsdienst

30. Juli
31. Juli

01. Aug.
02. Aug.
03. Aug.
04. Aug.
05. Aug.
06. Aug.
07. Aug.
08. Aug.
09. Aug.
10. Aug.
11. Aug.
12. Aug.
13. Aug.
14. Aug.
15. Aug.
16. Aug.
17. Aug.
18. Aug.
19. Aug.
20. Aug.
21. Aug.
22. Aug.
23. Aug.
24. Aug.
25. Aug.
26. Aug.
27. Aug.
28. Aug.
29. Aug.

Zahnärztin Dr. med. dent. Judith Weiß                
Hauptstr. 27, Pettendorf, 
Tel. (0 94 09) 86 14 30

Sprechstunden: 
Montag:   8 - 12 und 14 - 18.30 Uhr
Dienstag   7 - 11 Uhr 
Mittwoch   8 - 12 und 16 - 20 Uhr
Donnerstag  8 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Freitag    8 - 12 und 14 - 17 Uhr

Tierarzt Dr. med. vet. Gilbert Fehle 
Tel. (09404) 4672 oder (0178) 3733453 
Termine nach Vereinbarung        

Notdienste 

Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

Soweit nicht anders angegeben, befinden sich die Apotheken in Regensburg. Der Notdienst beginnt am betreffenden Tag um 8.30 Uhr morgens und endet 
am nächsten Tag ebenfalls um 8.30 Uhr morgens.

Dr. med. Johannes Schmid FA Innere Medizin 
Dr. med Andreas Hochreiter FA für Allgemeinmedizin
Weinbergstraße 29, Pettendorf
Tel. (09409) 760

Sprechstunden: 
Mo. 8 - 12.30 Uhr  16 - 18 Uhr 
Di.  8 - 12.30 Uhr  16 - 18 Uhr   
Mi.  8 - 12.30 Uhr  16 - 18 Uhr   
Do. 8 - 12.30 Uhr  16 - 18 Uhr    

Fr.  8 - 12.30 Uhr    
und nach Vereinbarung



Am 7. Juli empfing Raimund Scho-
berer, Vorsitzender der Bund Natur-
schutz Kreisgruppe Stadt und Land 
Regensburg vom bayerischen Um-
weltminister Thorsten Glauber den 
jährlich ausgelobten Biodiversität-
preis. Von neun weiteren Preisträ-
gern aus dem Freistaat war die Aus-
zeichnung der Kreisgruppe Regens-
burg die mit 5.000 Euro dotierte 
höchste Auszeichnung.
Vor zehn Jahren etwa hatte der da-
mals neue Vorsitzende Schoberer 
die Idee, die intensiv landwirt-
schaftlich genutzte Donauinsel bei 
Mariaort wieder der Natur zurück-
zugeben. 
Donauaufwärts von Regensburg ist 
diese Insel ist die einzige noch 
vorhandene. Eine Karte von 1810 
weist zwischen der Steinernen Brü-
cke und der Ortschaft Matting zwölf 
Inseln aus. Donau und Naab waren 
damals noch dynamische Flüsse 
und vielfach verzweigte Flusssyste-
me, die durch Hochwässer immer 
wieder ihren Lauf veränderten. Seit 
Jahrtausenden befand sich auf den 
Inseln eine für diese Überschwem-
mungsgebiete typische Auenland-
schaft. Aufgrund des sich durch 
Hoch- und Niedrigwasser ständig 
wechselnden Wasserstandes hatte 
sich eine Pflanzen- und Tierwelt mit 
einer Artenvielfalt gebildet, die Bio-
logen mit der eines tropischen Re-
genwaldes vergleichen. Für eine 
landwirtschaftliche Nutzung waren 
diese Inseln praktisch ungeeignet. 
Als zwischen ca. 1940 und 1992 
Main und Donau als europäische 
Wasserstraße ausgebaut und mit 

Staustufen versehen wurden, ver-
schwanden all diese Inseln und da-
mit all diese großartigen Auwald-
Biotope. Die Staustufe bei Pfaffen-
stein war eine der letzten Ausbauar-
beiten.
Auch die Mariaorter Insel würde 
nicht mehr existieren, hätte man sie 
nicht als einzige um zwei Meter mit 
Schotter und Humus erhöht, so dass 
sie auch bei mittlerem Hochwasser 
aus dem Wasser herausschaut und 
nun für die Landwirtschaft nutzbar 
war. Sie wird seit 30 Jahren land-
wirtschaftlich genutzt. Seit knapp 
zehn Jahren versucht die Bund 
Naturschutz Kreisgruppe zusam-
men mit vielen Mitgliedern und der 
Ortsgruppe in Pettendorf mit Hilfe 
von Spendengeldern, die Insel Zug 
um Zug der Natur wieder zurückzu-
geben. Langfristig soll dort eine 
weitgehend unberührte Zone für die 

Fauna und Flora entstehen, sowie 
eine Zone für Umweltbildung und 
für sanfte Erholung. Die typische, 
frühere Auenlandschaft wird es al-
lerdings nicht mehr geben. Dazu 
fehlen wegen der Staustufe in Re-
gensburg die jährlich mehrmaligen 
Überschwemmungen. Deshalb 
wurden die vom BN bisher erwor-
benen Bereiche so modelliert, dass 
sich Feuchtgebiete und bei kleinen 
Hochwässern auwaldähnliche Be-
dingungen entwickeln können.
Jetzt wurde die Kreisgruppe bei der 
Verleihung des Bayerischen Biodi-
versitätspreises "Natur-Vielfalt-
Bayern" für dieses Projekt ausge-
zeichnet. Bayerns Umweltminister 
Thorsten Glauber betonte bei der 
Preisverleihung im Botanischen 
Garten in München: "Mit dem Bio-
diversitätspreis würdigen wir in die-
sem Jahr das herausragende Enga-

gement von Personen und Institu-
tionen, die sich vor Ort für mehr In-
sektenvielfalt einsetzen. Unsere 
Preisträger leben es vor: Arten-
schutz ist eine Gemeinschaftsauf-
gabe. Wir wollen in Bayern ein bun-
tes ökologisch hochwertiges Blü-
tenmeer schaffen. Bayern soll noch 
bunter werden. Dazu wollen wir 
blühende Bänder durch ganz Bay-
ern ziehen. Für mehr Insekten brau-
chen wir eine bunte Vielfalt an Blü-
tenpflanzen und verschiedene na-
turnahe Lebensräume. Ich danke al-
len Preisträgern für ihren tollen Ein-
satz." Coronabedingt fand diese 
Preisverleihung von 2020 erst in 
diesem Jahr statt.
Im Eigentum des BN sind zurzeit 
etwa ein Hektar, über 10.000 
Quadratmeter. Zwei neue Tafeln, 
die BN-Mitglieder Mitte Juli 2020 
aufstellten, sollen Spaziergänger 
und Angler über die Biodiversität 
der neuen naturnahem Flächen und 
die weiteren Vorhaben des BN in-
formieren. Sie können noch mehr 
auf der Homepage der Ortsgruppe 
unter  www.pettendorf .bund-
naturschutz.de unter Aktuelles oder 
auf der Homepage der Kreisgruppe 
erfahren.
Der BN sucht dringend weitere 
Tausch-Grundstücke in den umlie-
genden Gemeinden, um Eigentü-
mern auf der Insel Ersatz anbieten 
zu können. Bitte melden Sie sich da-
zu bei der Kreisgruppe unter  (0941) 
23090 oder bei der BN-Ortsgruppe 
unter (09409) 424 oder nutzen Sie 
die beiden Homepages.
                           Rainer Brunner  
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BN-Projekt Donauinsel wurde ausgezeichnet

Bund Naturschutz

Leben auf der Terrasse – Mabo Sonnenschutz
Markisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungen · Terrassendächer

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Hartinger Weg 12 · 93083 Obertraubling 

Gewerbegebiet Nord 

Auf dem Foto links: der bayerische Umweltminister Thorsten Glauber und 
zweiter von links: BN-Kreisgruppenvorsitzender Raimund Schoberer.
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Der Johanniter-Kinderhort Petten-
dorf hat in der Ferienbetreuung die 
Freiwillige Feuerwehr Pettendorf 
besucht. Dort konnten die Kinder 
viel über Feuerwehr und ihre Auf-
gaben lernen. 
Von Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Pettendorf bekamen die 
Kinder eine Führung durch das Ge-
rätehaus und durften die Fahrzeuge 
der Feuerwehr bestaunen. „Die Kin-
der waren alle sehr interessiert und 
hatten viele Fragen, sodass es ein 
kurzweiliger und interessanter Vor-
mittag war", so Regine Rusin, Ein-
richtungsleitung des Johanniter-

Kinderhorts Pettendorf. 
Als Überraschung haben die Flo-
riansjünger die Kinder noch mit ei-
nem hitzigen Experiment beein-
druckt: Die Kinder durften eine 
Fettexplosion beobachten, die die 
Feuerwehrler kontrolliert und mit 
Schutzkleidung auslösten. Sie wa-
ren sehr fasziniert von der feurigen 
Vorführung. 
Im Johanniter-Kinderhort Petten-
dort gibt es noch freie Plätze für das 
kommende Schuljahr. Weitere Infos 
gibt es bei Regine Rusin unter 
(09409) 7774060. 

Johanniter

Schützen trauern um 
Günther Pfeffinger

Johanniter-Kinderhort 

Bergen, retten, löschen

Die Edelweißschützen trauern um 
ihren langjährigen Schützenbruder 
Günther Pfeffinger. Er trat im April 
1978 unserem Verein bei und war 
somit 43 Jahre Mitglied.
Sein Vereinsherz schlug in erster Li-
nie für die Schützenjugend, welche 
er durch zahlreiche Spenden, unter 
anderem mit einem neuen Vereins-
gewehr, unterstützte.
Gesellschaftlich war er immer en-
gagiert und selbst wenn die Sperr-
stunde beim Vereinswirt der lusti-
gen Freitagsgesellschaft ein allzu 
jähes Ende bereitete, wurde man 
beim Günther noch mit Geräucher-
tem, selbst angebautem Radi und 
diversen Getränken verwöhnt.
1981 stellte er mit seiner Schützen-
königin Margitta das fesche Ball-
paar und 1989 wurde er selbst zum 
Schützenkönig gekürt.
Lange Jahre war er Mitglied beim 
Pettendorfer Bauernballett, das aus 
unseren Reihen hervorging.

Lieber Günther, auch wenn wir Dir 
nach Deiner schweren Krankheit 
die Ruhe gönnen, trauert unser 
Schützenherz um einen allseits be-
liebten und gern gesehenen Schüt-
zenbruder. 
Wir werden Dich nie vergessen!
                          Heike Pfeffinger

Edelweiß Pettendorf



Im Rahmen des Ferienprogrammes 
der Gemeinde Pettendorf konnten 
sich Jugendliche an einem Graffiti-
Workshop beteil igen. In den 
Pfingstferien hatte das Wetter dem 
Projekt zunächst einen Strich durch 
die Rechnung gemacht, deshalb 
wurde die Aktion am 26. Juni bei 
strahlendem Sonnenschein nach-
geholt. Für den Workshop haben die 
Jugendpfleger Claudia Bäumler und 
Benedikt Mühle erneut den Künst-
ler Marius Altmann gewinnen kön-
nen. Der in Regensburg ansässige 
Graffitikünstler mit dem Künstler-
namen Madhu von dem Künstlerzu-
sammenschluss Spraybar hatte 
bereits mit Jugendlichen den Ju-
gendtreff, sowie den Skater- und 
Fußballplatz in Pettendorf gestaltet.
Diesmal wurden die Garage und die 
Anlieferzone des Dorfladens ver-
schönert. Mitglieder des Arbeits-
kreises Dorfladen hatten hierzu 
vorab gemeinsam mit den drei Ju-
gendlichen Peter Atzler, Janosch 
Mühle und Xaver Bergmann die 

Garage und die Anlieferzone 
geweißelt. Ein Wochenende später 
durften sie, zusammen mit vier 
weiteren Kursteilnehmern dann 
buntere Farben auftragen. Zunächst 
wurde an einem Nachmit tag 
Theorie vermittelt und Vorübungen 
auf Pappe getestet, am nächsten Tag 
ging es dann ans Werk: Passend zum 
Dorfladen wurden Obstmotive, eine 
Breze, Kuchen und eine Kaffeetasse 
gesprüht. Die Mitglieder des Ar-
beitskreises, die derweil am Dorf-
laden restliche Arbeiten erledigten, 
staunten nicht schlecht mit welcher 
Perfektion die Jugendlichen ans 
Werk gingen und waren vom 
Ergebnis beeindruckt.
Die Jugendpfleger möchten sich an 
dieser Stelle zum einen bei Marius 
Altmann für seine Farbdosenspen-
de, sowie beim AK Dorfladen für 
die Verpflegung der Kursteilnehmer 
am Samstag herzlich bedanken.

Gaby Vetter-Löffert
AG Außenfläche des AK 

PettenDorfladen
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Weinbergstraße 28a / 93186 Pettendorf

Tel.: 09409  7773630
Mobil: 0176 22812457

E-Mail: info@tassilounger.de
Web: www.praxis-tassilounger.de

Johanniter-Kindergarten 

Ausflug ins 
Baggerparadies

Foto: Laura Hierl

Auf diesen Tag haben sich die Kin-
der des Johanniter-Kindergartens in 
Pettendorf schon lange gefreut. Sie 
durften die Baustelle in Kneiting 
anschauen, auf der ihr zukünftiges 
Kinderhaus gerade entsteht. 
Pünktlich um 8:30 Uhr machte sich 
das Kindergarten-Team mit den 
Kindern auf den Weg zur Bushalte-
stelle. Weil es für einige Mädchen 
und Jungen die erste Busfahrt ihres 
Lebens war, herrschte viel Span-
nung und Vorfreude. In Kneiting an-
gekommen, machten sich die Be-
treuerinnen mit den Kindern auf den 
kurzen Fußmarsch zur Baustelle. 
Dort inspizierten die Kleinen zuerst 
den riesigen Bagger; und als sie die-
sen dann aus der Nähe bestaunten, 
waren alle sehr begeistert. Anschlie-

ßend hat das Team Picknickdecken 
für alle aufgeschlagen und die Kin-
der konnten in sicherer Entferung 
den Baustellenfahrzeugen bei der 
Arbeit zusehen. 
Zum Abschluss spendierte ein Vater 
allen Kindern ein Eis und krönte so-
mit den rundum gelungenen Tag. 
Durch diesen Ausflug und durch re-
gelmäßige Gespräche im Morgen-
kreis werden die Kinder, die aktuell 
nur übergangsweise in Pettendorf 
sind, auf den kommenden Umzug 
vorbereitet und mit dem neuen Jo-
hanniter-Kinderhaus in Kneiting 
vertraut gemacht. 
Weitere Informationen gibt es bei 
Einrichtungsleitung Sabrina Zoll-
ner unter (0151) 11783191. 

Johanniter



Vor gut 30 Jahren wurde der „neue 
Gemeinde Friedhof“ am nördlichen 
Ortsrand von Pettendorf angelegt, 
weil absehbar wurde, dass auf dem 
Friedhof an der katholischen Kirche 
der Platz für Erdbestattungen nicht 
mehr ausreichen würde. Friedhofs-
besucher erinnern sich, dass der 
neue Friedhof unter Bürgermeister 
Karl Meyer ursprünglich als „Na-
turfriedhof“ angelegt wurde und in 
der Planung etwa doppelt so groß 
sein sollte. Auf leicht nach Nordos-
ten geneigtem Gelände war in der 
Originalplanung an der tiefsten 
Stelle ein Weiher vorgesehen. Von 
den ursprünglich geplanten sechs 
Grabfeldern für Erdbestattungen 
wurden jedoch zunächst nur zwei 
umgesetzt. Eine Erweiterungsmög-
lichkeit, die heute durch einen lan-
gen Maschendrahtzaun abgegrenzt 
ist, war am Nordrand vorgesehen. In 
der bestehenden Anlage sind die 
zwei großen Grabfelder durch einen 
mit Linden gesäumten Rundweg 
und Hecken von den Gräbern abge-
trennt. Im Jahr 2012 erhielt der neue 
Friedhof eine eigene Aussegnungs-
kapelle, die den Wünschen und An-
forderungen von Angehörigen und 
Vereinen Rechnung trägt. Urnenste-
len und Urnenplatten kamen in den 
folgenden Jahren hinzu.
Die Bestattungskultur hat sich bei 
uns in den letzten Jahren geändert. 
Erdbestattungen werden u.a. auf-
grund hoher Kosten und intensiver 
Pflege zunehmend seltener nachge-
fragt und oftmals von den Verstor-
benen selbst bereits zu Lebzeiten 
zugunsten einer Urnenbestattung 
abgelehnt. Auch ein verändertes 
Naturbewusstsein und die Klima-
veränderung tragen dazu bei, dass 
die beiden großen christlichen Kir-
chen anstelle klassischer Einzel- 
und Familiengräber ihre Friedhöfe 

naturnäher gestalten. Die Förderung 
und der Erhalt der Artenvielfalt ge-
hen hierbei konform mit der Wert-
schätzung der Schöpfung. Schon 
lange ist bekannt, dass Friedhöfe, 
v.a. Friedhöfe mit altem Baumbe-
stand, wie z.B. der Dreifaltigkeits-
friedhof in Regensburg, nicht nur 
Orte der stillen Erholung, sondern 
auch wertvolle Lebensräume für 
viele Pflanzen und Tiere sind. 
Mit diesen Gedanken hat sich eine 
kleine Gruppe von Pettendorfer 
Bürgerinnen und Bürgern vorge-
nommen, den neuen Friedhof natur-
näher zu gestalten und für die Bür-
ger aufzuwerten. Zwar sind bereits 
viele Bäume und Sträucher vorhan-
den, jedoch bietet sich noch viel Po-
tential den Friedhof vielfältiger und 
artenreicher und somit auch für die 
Friedhofsbesucher hübscher zu ge-
stalten. Auch in Pettendorf soll der 
Friedhof ein Ort der Erholung und 
Besinnung sein, wo man nicht nur 
zum Gießen eines Grabs hingeht, 

sondern wo Angehörige gerne ein-
mal verweilen und sich begegnen 
können. 
Das Umweltforum Pettendorf 
machte es möglich. Unter Einbin-
dung von Helga Schmid, der Vorsit-
zenden des Obst- und Gartenbauve-
reins, und der Gemeinderätin Alexa 
Muehlenberg, konnte die Vorsitzen-
de des Umweltforums Evi Sturm in 
der Gemeinderatssitzung am 14. Ja-
nuar 2021 die Gemeinde von die-
sem Projekt überzeugen. Einstim-
mig wurde die finanzielle Unterstüt-
zung durch die Gemeinde für die 
nächsten drei Jahre zugesagt. Mit 
heimischen und blütenreichen 
Pflanzen wird nun die Anlage des 
neuen Friedhofs behutsam aufge-
lockert und verschönert. Bei einer 
ersten Pflanzaktion wurden u.a. von 
Elisabeth und Horst Bogner und Jo-
hann Assbeck bei regnerischem 
Wetter Mitte Mai 25 heimische Bü-
sche, wie z. B. Kornelkirsche, Vo-
gelbeere und Schneeball, entlang 

des Maschendrahtzaunes gepflanzt. 
Da glücklicherweise auch noch ei-
nige Tage nach der Pflanzung der 
Regen die Aktion unterstützte, sind 
alle Pflanzen gut angegangen. 
Eine aufregende Aktion war das 
Aufstellen von zwei Dolomit-Find-
lingen als gestalterische Elemente, 
die für die Region typisch sind. Die 
Felsbrocken wurden freundlicher-
weise von Fritz Amann und Wall-
fried Achhammer zur Verfügung ge-
stellt und durch die Firma Völkl aus 
den jeweiligen Wäldern auf den 
Friedhof transportiert und dort plat-
ziert. Der größere Findling ist ein 
Blickfang direkt am Eingang. Er 
wird in nächster Zeit mit geeigneten 
und passenden Pflanzen aufgewer-
tet. Der andere Findling wurde in 
die eher schattige Mauerecke am 
oberen Brunnen gesetzt. Zusammen 
mit Farn und schattenliebenden 
Blühpflanzen entsteht hier ein 
freundlicher Platz zum Verweilen.
Es war sehr schön für uns, dass wir 
bei unseren Arbeiten am Friedhof 
viel positive Ansprache von Fried-
hofsbesuchern, die dort die Gräber 
ihrer Lieben pflegen, hatten. Dabei 
waren nicht nur die Mitglieder der 
kleinen Initiativ-Gruppe, sondern 
auch weitere Helfer, wie Inge Hof-
mann, Dagmar Wich und Hans 
Wurmlinger, bei der Auswahl der 
Pflanzen, beim Planen und Gestal-
ten behilflich. Unser Dank gilt auch 
ganz besonders den Mitarbeitern im 
Rathaus und Bauhof, auf deren 
freundliche Hilfe wir sicher wei-
terhin angewiesen sein werden. Für 
Ratschläge und auch aktive Mitge-
staltung bei der weiteren Arbeit sind 
wir jederzeit offen und dankbar, da 
das Vorhaben von und durch die Be-
teiligung der Bewohner der Ge-
meinde Pettendorf lebt.
                        Daniela Männel
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Neuer Friedhof wird naturnaher umgestaltet

Wir machen, dass es fährt.

! Klimaservice
! Autoglaserei
! Neu- u. Gebrauchtwagen
! Unfallinstandsetzung
! Mietwagen
! TÜV/AU-Abnahme
! Fehlerdiagnose
! Autoelektrik
! Finanzierung-Leasing

BOSCH

Kraftfahrzeug-

Ausrüstung

Pettendorf - Schlossstraße 28 -Tel. 09409/ 869445 - www.juraautomobile.de

Jetzt zum Urlaubs-Check!
! Waschanlage 
! Lenkung
! Bereifung
! Abgasanlage

zzgl. Material

! Fahrwerk
! Radlager
! Elektrik

! Kühlsystem
! Motoröl
! Unterboden
! Bremse

19,90 Euro

Ein besonderes Angebot 
für Senioren und Behinderte

Ölkontrolle bei Ihrem 
VW - AUDI - SEAT - SKODA

Incl. Öl nachfüllen und Material
... und das alles kostenlos

Aus dem Umweltforum
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Spiel, Spaß, Fußball pur in den Fe-
rien beim FC Pielenhofen-Adlers-
berg! Auch in diesem Jahr bietet der 
Bayerische Fußball-Verband (BFV) 
dezentral wieder seine in den letzten 
Jahren erfolgreich durchgeführten 
BFV-Ferien-Fußballschulen in ganz 
Bayern an. 

Wann und wo findet die BFV-
Ferien-Fußballschule statt?

In den Sommerferien können fuß-
ballbegeisterte Kinder und Jugend-
liche vom 13. - 15. August 2021 am 
Sportgelände des FC Pielenhofen-
Adlersberg, Wiesenweg 1, 93188 
Pielenhofen gezielt ihrem Hobby 
nachgehen. 

Wer kann teilnehmen?
Teilnehmen können alle Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 7 bis 14 
Jahren. Ob Junge oder Mädchen, 
Feldspieler/in oder Torhüter/in, An-
fänger oder Experte, Vereinsmit-
glied oder kein Vereinsmitglied, bei 
uns kann jeder teilnehmen, der Lust 
auf ein tolles Fußball- und Freizeit-
programm hat.

Was erwartet mich?
Geniale Tricks und Techniken, 
coole Turniere und Spiele, neue 
Freunde, Top-Trainingsausstattung 
von Adidas, qualifizierte und lizen-

zierte Trainer und vieles mehr! Ge-
treu unserem Motto „Spiel, Spaß, 
Fußball pur!“ nehmen die Spielerin-
nen und Spieler mit Freude und Be-
geisterung an einem coolen Fuß-
ball-Freizeit-Event teil.
Vor Ort wirst du täglich von 9 bis 17 
Uhr betreut. Für Mittagessen, Obst 
und ausreichend Getränke ist selbst-
verständlich gesorgt. 
Zusätzlich erhältst du eine hochwer-
tige Adidas-Ausrüstung (Trikot, 
kurze Hose, Stutzensocken und ei-
nen exklusiven Trainingsball), so-
wie eine Trinkflasche und einen 
Turnbeutel. Dies alles bietet der 
BFV zum Preis von 130,- Euro für 
drei Tage (Geschwisterkinder zah-
len 120,- Euro). Ein Teil der Teil-
nehmergebühr fließt in die BFV-So-
zialstiftung zur Finanzierung von 
sozialen Projekten im Fußball. 
Weitere Infos unter: 
https://bfv-sozialstiftung.de  

Wie kann ich mich 
anmelden?

Weitere Infos und die Anmeldung 
findest du im Internet unter 
www.bfv.de/ferien. Auf unserer 
Facebook- und Instragram-Seite 
(@bfvferienonline und @bfv_fuss-
ballcamps) findest du zudem exklu-
sive Videos und Fotos von unseren 
Camps und Fußballschulen.                

FC Pielenhofen-Adlersberg

Fußballschule kommt
nach Pielenhofen!

Um den Kindern der Fußballjugend 
des FC Pielenhofen-Adlersberg ein 
noch abwechslungsreicheres Trai-
ning unter modernen Gesichtspunk-
ten anbieten zu können, haben un-
sere Kleinfeldtrainer Florian Met-
zer, Laura Deja, Raphael Raimann, 
Josef Holzbauer und Manuel Wastl 
an der Schulung Kindertrainer beim 
Bayerischen Fußball-Verband teil-
genommen. Die Ausbildung um-
fasste vier theoretische Blöcke und 
wurde mit einem Praxistag am 20. 
Juni 2021 beim 1. FC Rieden unter 
Leitung von DFB Stützpunkttrainer 
Rainer Summerer abgeschlossen.

Des weiteren haben Josef Holz-
bauer und Manuel Wastl vom 02.-
04. Juli 2021 die Coerver Grassroots 
Trainerlizenz erworben. An drei in-
tensiven Tagen beim VfB Regens-
burg drehte sich alles um technische 
Themen wie Ballbeherrschung, 
First Touch, Handlungsschnellig-
keit und das 1 gegen 1. Die nächsten 
Trainingseinheiten können also 
kommen.
Ein großer Dank gilt dem Verein um 
Vorstand Herbert Maier für die fi-
nanzielle Unterstützung der Weiter-
bildungsmaßnahmen!

Eure Jugendtrainer

Jugendtrainer bilden
sich fort



DESIGN 
IM EINKLANG 
MIT NATUR 
UND PREIS.

Küchen made in Germany -             .
Ausgezeichnetes, internationales Design.
Nachhaltig produziert. Und das zu einem 
überraschend angenehmen Preis. Besuchen 
Sie uns und lassen Sie sich inspirieren, 
was man aus Küche alles machen kann.

über 

40 Jahre

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag geschlossen
Di., Mi., Fr. 9.30 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

HOLZGARTENSTRASSE 13 
93059 REGENSBURG

Tel: 0941 / 4 13 33 - Fax 0941 / 4 25 24
info@der-kuechenspezialist-biederer.de
www.der-kuechenspezialist-biederer.de

Geschäftsführer: 
Dagmar Biederer, Johannes Fottner

                                     Ihr Werbeauftritt ist unsere Aufgabe!

                                    Wir gestalten Ihre Anzeigen und 

                                                                   
  Firmenpräsentationen.Das Monatsmagazin für Pettendorf

Wo Nachrichten
zuhause sind!

Und so erreichen Sie uns:
Telefon (09409) 1461 - E-Mail: ctkreissl@r-kom.net
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